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mit INFO-TEIL dEr GEMEINDE

Der Bildungsausschuss Montan hat im vergangenen 
Jahr das Projekt „Soldatenschicksal“ ins Leben ge-
rufen, um die Schicksale aller Montaner Gefallenen im 
Ersten Weltkrieg zu erfassen. Der Bildungsausschuss 
konnte gemeinsam mit dem beauftragten Fachmann 
bei der letzten Jahresversammlung einen sehr guten 
Stand der Nachforschungen präsentieren. Nun sind die 
Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, in ihren eigenen 
Familienunterlagen zu überprüfen, ob es noch Fotos, 
Aufzeichnungen, Briefe oder sonstige Materialien zu 
den Gefallenen gibt. Insbesondere folgende Familien 
haben mindestens einen Gefallenen in ihrer Familie 
(weil vielfach die Familiennamen gewechselt haben, 
haben wir den Vulgonamen angeführt): Weber, Glen; 
Amplatz, Dorfplatz; Lochschuster, Glen; Plattner, Kal-
ditsch; Wost, Glen; Verwandte der Anna Erler, Oberdorf;

verschiedene Familienzweige der Franzelin; Gass-
mann/Schmiedl; Goldner/Tumler; sämtliche Poli, Pin-
zon; Haas Orthental; Selm; Klaus, Glen; Tenz, Kalditsch; 
Mick; Menghin, Glenertal; Mick; Pezza; Schiassner/
Lambert, Kalditsch; Tschaup; Schorn, Pinzon; Gotl; 
Pausa; Gaja; Pinter, Glen; Wegscheider; Unterwirt; 
unterer/oberer Steffala; Fidensi, Glen; Bortoll, Pinzon.
Da in Montan viele Familien miteinander verwandt 
sind, sind grundsätzlich alle alteingesessenen Mon-
taner Familien dazu aufgerufen, in ihren Unterlagen 
nach Dokumenten über Kriegsteilnehmer zu suchen.
Falls in den Familienarchiven entsprechende Unter-
lagen gefunden werden, sind die Familien gebeten, sich 
beim Projektleiter Elmar Thaler unter +39 348 038 
1928 zu melden. So könnten diese in die Erhebungen 
eingearbeitet werden.

Aufruf zur Mithilfe: Projekt Soldatenschickal
Über das Schicksal 
der Soldaten des 
Ersten und Zweiten 
Weltkrieges ist oft 
nur noch wenig 
bekannt. Ein neues 
Projekt soll dies nun 
ändern.
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Aus dem Gemeindeausschuss
Vergabe der Konzession des Kassadienstes
Am 31.12.2023 ist der Schatzamtsdienst der Gemeinde Montan a.d.W. 
ausgelaufen. Es wurde beschlossen die Ausschreibung des Kassa-
dienstes für den Zeitraum 01.01.2024 bis 31.12.2028, verlängerbar 
um 5 weitere Jahre zu genehmigen. Innerhalb des festgesetzten Ter-
mins ist eine Interessensbekundung eingegangen. Die Raiffeisenkasse 
Unterland Gen. Leifers wurde mit der Führung des Kassadienstes der 
Gemeinde Montan a.d.W. im Zeitraum 01.01.2024 bis 31.12.2028 be-
auftragt. Die voraussichtliche Ausgabe für den Kassadienst beträgt 
jährlich 11.000 €.

Führung des einheitlichen Abwasserdienstes
Es wurden die Beträge in Höhe von 100.117 € der Eco Center AG für 
den Abwasserreinigungsdienst und den Kanaldienst für das Jahr 
2024 anerkannt und die Auszahlung erfolgt in 4 Raten nach Vorlage 
der entsprechenden Rechnungen.

Auszahlung Sitzungsgelder
Den Gemeindeverwaltern und Mitgliedern der verschiedenen  
Gemeindekommissionen wurden die Sitzungsgelder für das Jahr 
2023 in Höhe von 2.700 € zuerkannt und ausbezahlt.

Projekt zur Arbeitsbeschäftigung
Um die Teilnahme am Arbeitsleben von Menschen mit Beein-
trächtigung und deren Arbeitsrehabilitation im Hinblick auf eine An-
stellung auf dem Arbeitsmarkt zu fördern, sieht das Landesgesetz 
Nr. 7 vom 14.07.2015 vor, dass die Sozialdienste individuelle Verein-
barungen mit Privatbetrieben und öffentlichen Körperschaften ab-
schließen können. Die Gemeinde Montan a.d.W. wird somit für den 
Zeitraum 05.02.2024 bis einschließlich 31.12.2024 das Projekt mit 
Peter Rizzolli weiterführen.

Beiträge für Anlagen der öffentlichen Trinkwasserversorgung
Die Gemeinden und die Betreiber von öffentlichen Trinkwasser-
versorgungsanlagen sind verpflichtet, jährlich der Autonomen  
Provinz Bozen einen Beitrag zur Deckung der Beiträge für Anlagen der  
öffentlichen Trinkwasserversorgung in erschwerten Situationen zu 
überweisen. Demzufolge müssen Gemeinden jährlich 0,10 Euro für 
jeden den Abnehmern im Bezugsjahr verrechneten Kubikmeter Trink-
wasser überweisen. Die Gemeinde Montan a.d.W. muss für das Jahr 
einen Betrag von 12.700 € an die Autonome Provinz Bozen auszahlen.

Genehmigung Kostenbeitrag für den Verein Montaner Dorfblatt
Dem Verein Montaner Dorfblatt wird ein Kostenbeitrag für das Jahr 
2024 in Höhe von 5.700 € gewährt.

Festlegung der zuständigen Behörde zur Feststellung der Pflicht 
zur strategischen Umweltprüfung
Mit dem Landesgesetz Nr. 2 von 2007 hat die Autonome Provinz den 
Inhalt der Richtlinie 2011/42/EG des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 27.06.2001 über die Prüfung der Umweltauswirkungen 
bestimmter Pläne und Programme umgesetzt. Es wurde die Fest-
stellung der Pflicht zur Durchführung der strategischen Umwelt-
prüfungen (SUP) eingeführt und die Zuständigkeiten und Verfahren 
neu festgelegt. In der Gemeinde Montan a.d.W. wurde die Gemeinde-
kommission für Raum und Landschaft als zuständige Behörde für die 
Feststellung der SUP-Pflicht und die strategische Umweltprüfungen 
(SUP) ernannt.

Beratung für Ensembleschutz für das Jahr 2024
Der Gemeindeausschuss hat Herrn Dr. Arch. Giacomo Bar-
ducci aus Bozen als Ensembleschutzbeauftragter der Ge-
meinde Montan a.d.W. für das Jahr 2024 ernannt und die 
Ausgaben von ca. 800 € genehmigt, welcher eingereichte 
Projekte im Hinblick auf den Ensembleschutzplan über-
prüft und ein entsprechendes Gutachten für die Kommis-
sion für Raum und Landschaft erarbeitet.

Gemeindekommission  
für Raum und Landschaft

Die nächste Sitzung der Gemeindekommission 
für Raum und Landschaft findet am 

Mittwoch, den 7. Februar 2024 statt.

Die Projektunterlagen müssen mindestens  
14 Tage vor dem Sitzungsdatum im Gemeinde-
bauamt abgegeben werden.

Baugenehmigungen 
(laut neuem Gesetz 9/2018 „Raum und Landschaft)

Baugenehmigung Nr. 32 vom 18.12.2023, Diözese Bozen-
Brixen, 1. Variante-Projekt zu internen Veränderungen in 
zwei Wohneinheiten und Bau eines Parkplatzes im Außen-
bereich im Widum von Pinzon

Baugenehmigung Nr. 33 vom 21.12.2023, Weingut Pfit-
scherhof einfache landwirtschaftliche Gesellschaft,  
2. Varianteprojekt zur Erweiterung der bestehenden Hof-
stelle auf B.p. 553 und G.p. 198, 203 und 204 der KG Montan 

Vinzenzgemeinschaft Montan

Gut erhaltene Kleider gesucht!

Die Vinzenzgemeinschaft sucht gut erhaltene 
Kleider für Oberschüler und junge Männer 
(Jeans, Felpe, Schuhe ...).

Wer solche Kleider abgeben 
kann, ist gebeten sie zu Frau 
Lidwina Pernter, 
Kalteggstraße Nr. 6 
(Tel: 0471 819 872) 
zu bringen. 

Im Voraus ein herzliches 
Vergelt‘s Gott!
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Neues aus der GemeiNdestube

Aus dem Meldeamt

Einwohnerzahl liegt bei 
1.724 Einwohnern
Ein Blick auf die Bevölkerungsstatistik zeigt, dass am Jahres-
ende in Montan 1.724 Einwohner gezählt wurden, im Jahre 2022 
lag die Einwohnerzahl bei 1.710. In der Gemeinde Montan gibt es  
858 Männer und 866 Frauen.
Abgenommen hat die Zahl der Geburten. Waren es im Jahre 2022 
20 Kinder, sind 2023 nur 7 Kinder geboren. Unter den neuen Erden-
bürgern sind 3 Buben und 4 Mädchen. Bei den Zuwanderungen 
haben wir 57 Personen verzeichnet, bei den Abwanderungen  
34 Personen. 
Abgenommen haben die Todesfälle: 2022 waren es 19, 2023 sind 
16 Bürger verstorben. 8 Paare schlossen den Bund fürs Leben.

Verzeichnis der Neu-
geborenen im Jahr 2023
Peer Toni  11.02.2023
Zanvettor Jan  06.04.2023
Pernter Laura  27.04.2023
Andreaus Lilli  14.05.2023
Ebner Anna  17.07.2023
Pasquale Athena  08.10.2023
Kofler Lenny  10.10.2023

Statistik des Melde- und 
Standesamtes 
Stand 31. Dezember 2022

Männer Frauen Insgesamt

Geburten 3 4 7

Todesfälle: 7 9 16

Zuwanderungen: 32 25 57

Abwanderungen: 15 19 34

Bevölkerungsstand 
am 31.12.2022

858 866 1.724

Eheschließungen:

In der Kirche 2

Ziviltrauungen in der Gemeinde 4

Trauungen Außerhalb von Montan 2

In Montan ansässige Nicht-
Italienische Staatsbürger
Nach Staatsbürgerschaft Im Jahr 2022

Staat Männer Frauen Insgesamt

Argentinien / 1 1

Bulgarien 1 / 1

Deutschland 5 10 15

Kosovo / 1 1

Kroatien / 2 2

Marokko 1 1 2

Mazedonien 2 0 2

Mexiko / 1 1

Moldawien / 2 2

Österreich 2 1 3

Pakistan 1 1 2

Polen / 1 1

Rumänien 1 5 6

Russland 2 3 5

Slowakei / 4 4

Belgien 2 1 3

Portugal / 1 1

Großbritannien 1 / 1

Griechenland 1 / 1

Kolumbien 1 1 2

insgesamt 20 36 56

Bevölkerungsentwicklung
in Montan

Jahr Anzahl

2008 1.558

2018 1.701

2019 1.719

2020 1.710

2021 1.695

2022 1.710

2023 1.724
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Die häufigsten Namen 
in Montan
Ein Blick in die Meldeamtslisten der Gemeinde ist immer 
interessant, vor allem wenn es um die Namen und Vor-
namen geht. Wir haben für unsere Leserinnen und Leser 
getrennt nach Frauen und Männern die häufigsten Schreib- 
und Vornamen herausgesucht. Insgesamt ist der Name 
Pichler in der Gemeinde Montan genau 73 Mal vertreten 
und damit deutlicher Spitzenreiter. Auf den Plätzen zwei 
und drei folgen der Schreibname Franzelin und Pernter. 
Thomas (24 Mal) ist in Montan der verbreitetste männ-
liche Vorname, Maria (26 Mal) liegt bei den Frauen vorne. 

Nachname Vorname Männer Vorname Frauen

Pichler        73 Thomas               24 Maria                   26

Franzelin   55 Christian, Martin   22 Anna                    25

Pernter       47 Andreas              18 Karin                   16

Terleth       46 Florian                15 Elisabeth             15

Varesco      42 Anton, Josef      14                                         Johanna,            14 
Christine,  
Julia, Lisa

ErheberInnen gesucht für 
Sprachgruppenzählung
Die Gemeinde Montan a.d.W. sucht Personen für die  
Erhebungstätigkeit. Diese müssen volljährig und zwei-
sprachig sein.
Die vorgesehene Vergütung für die Erheber beträgt  
4,00 Euro brutto für jeden ausgefüllten Bogen. Außer-
dem ist eine Spesenvergütung für die Verwendung des  
eigenen Fahrzeuges vorgesehen.
Interessierte melden sich bitte innerhalb 02.02.2024 im 
Meldeamt der Gemeinde Montan a.d.W. unter folgender 
Telefonnummer: 0471-819774.

Vereine: Ansuchen um 
einen Beitrag 2024
Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass die Vereine die 
Gesuche um einen Beitrag für die ordentliche Jahrestätig-
keit 2024 bis zum 23. Februar 2024 einreichen müssen. 
Die Vordrucke liegen im Gemeindeamt auf oder können 
von der Internetseite der Gemeinde unter www.montan.
eu abgerufen werden.

Schließung Recyclinghof
Der Recyclinghof bleibt am Faschingsdienstag, 13.02.2024 
geschlossen und ist am Mittwoch, 14.02.2024 von  
16.00 – 19.00 Uhr geöffnet.

Biomülltonne
Wie bereits mehrfach mitgeteilt, darf in der Tonne, welche vor dem 
Recyclinghof positioniert ist, nur Biomüll entsorgt werden. Leider 
kommt es immer wieder vor, dass Nylonsäcke, Papier usw. in der 
Biomülltonne abgelegt wird. Dies verursacht Probleme bei der Ver-
wertung und ist somit mit erheblichen Mehrkosten verbunden. Aus 
diesem Grund ist es absolut verboten, in der Biomülltonne derartige 
Materialien zu entsorgen. Dies gilt natürlich auch für die Tonne im 
Innenbereich des Recyclinghofes. Sollte diese Vorschrift nicht ein-
gehalten werden, sehen wir uns gezwungen, die Biomülltonne im 
Außenbereich zu entfernen. Wir bitten um Verständnis.

Unsachgemäße Entsorgung von Biomüll

GEMEINDE MONTAN a.d.W.

Öffentlicher Wettbewerb nach Titeln und Prüfungen für 
die Besetzung 1 Stelle als spezialisierter/e Koch/Köchin, 
4 Funktionsebene mit unbefristetem Vertrag in Teilzeit 
60% (23 Wochenstunden)

Die Bürgermeisterin gibt bekannt, dass mit Beschluss  
des Gemeindeausschusses Nr. 22 vom 17.01.2024 ein  
öffentlicher Wettbewerb nach Titeln und Prüfungen für  
die Besetzung folgender Stelle ausgeschrieben ist:

eine Stelle als spezialisierte/r Koch/Köchin, 4. Funktions-
ebene mit unbefristetem Vertrag in Teilzeit 60% (23 
Wochenstunden) der deutschen Sprachgruppe vorbehalten.

Die entsprechenden Gesuche mit den Unterlagen müssen 
bis spätestens Freitag, 01.03.2024 um 12.00 Uhr bei  
dieser Gemeindeverwaltung eingereicht werden.

Weitere Informationen zum Wettbewerb sind auf der  
Gemeindehomepage unter www.montan.eu abrufbar.
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Affidamento in concessione del servizio di cassa
Il servizio di tesoreria del Comune di Montagna s.s.d.v. è  
scaduto il 31.12.2023. E’ stato deliberato l’appalto del servi-
zio di cassa per il periodo dal 01.01.2024 fino al 31.12.2028, 
rinnovabile per ulteriori 5 anni ed è stata approvata la docu-
mentazione di gara. Entro il termine fissato del 01.12.2023 
è pervenuta n. 1 manifestazione di interesse alla procedu-
ra. La Cassa Rurale Bassa Atesina Soc. Coop. Laives è stata  
incaricata con il servizio di cassa nel periodo dal 01.01.2024 
fino al 31.12.2028, rinnovabile per ulteriori 5 anni. La spesa 
annua presunta per il servizio cassa risulta a 11.000 euro.

Gestione del servizio integrato di fognatura e depurazione
Sono state riconosciute ed approvate gli importi dovuti 
all’Eco Center SpA per il servizio di depurazione unitario ed il  
servizio di fognatura unitario per l’anno 2024 nell’ammon-
tare di 100.177 €.

Liquidazione dei gettoni di presenza
Sono state riconosciute e liquidate agli amministratori  
comunali ed ai membri delle varie commissioni le indenni-
tà derivanti dei gettoni di presenza per l’anno 2023 nell’am-
montare di 2.700 €.

Progetto per l’occupazione lavorativa
Per assicurare alle persone con disabilità la partecipazione 
alla vita lavorativa e la riabilitazione lavorativa ai fini dell’as-
sunzione sul mercato di lavoro, la legge provinciale 14 luglio 
2015, n. 7 prevede all’articolo 16, comma 1, lettera a) che i 
servizi sociali possono stipulare convenzioni individuali con 
aziende private ed enti pubblici, associazioni e cooperative 
sociale. Il Comune di Montagna s.s.d.v. ha stipulato una con-
venzione per il periodo dal 05.02.2024 fino al 31.12.2024 per 
Peter Rizzolli che lavorava già nel 2023 presso il cantiere 
comunale.

Contributi per impianti di approvvigionamento idropota-
bile
I comuni ed i gestori degli impianti di approvvigionamento 
idropotabile pubblico sono obbligati a versare annualmente 
alla Provincia Autonoma di Bolzano – Alto Adige un contributo 
a copertura dei contributi per impianti di approvvigionamento 
idropotabile pubblico. I comuni e gestori degli impianti di ap-
provvigionamento idropotabile pubblico devono versare an-
nualmente 0,10 euro per ogni metro cubo di acqua fatturata 
agli utenti nell’anno di competenza. Il Comune di Montagna 
s.s.d.v. ha liquidato per l’anno 2023 un importo di 12.700 € 
concernente la copertura parziale delle spese per impianti 
di approvvigionamento idropotabile pubblico.

Concessione di un contributo all’associazione “Montaner 
Dorfblatt”
All’associazione “Montaner Dorfblatt” è stato concesso un 
contributo per l’anno 2024 nell’ammontare di 5.700 €.

Determinazione dell’autorità competente per le procedu-
re per la verifica di assoggettabilità alla VAS

Con legge provinciale n. 2 del 2007 la Provincia Autonoma di  
Bolzano ha recepito i contenuti della direttiva 2001/42/CE del Par-
lamento Europeo e del Consiglio, concernente la valutazione degli 
effetti di determinati piani e programmi sull’ambiente. E’ stata in-
trodotto la verifica di assoggettabilità a valutazione ambientale 
strategica (VAS) e rimodulate le competenze e le procedure. La 
Giunta comunale ha designato la Commissione comunale per il 
territorio ed il paesaggio quale autorità competente per la verifica 
di assoggettabilità alla VAS e la valutazione ambientale strategica.

Applicazione del piano riguardante la tutela degli insiemi per 
l’anno 2024
La Giunta comunale ha incaricato l’arch. dott. Giacomo Barducci 
quale incaricato per la tutela degli insiemi per il Comune di Mon-
tagna s.s.d.v. per l’anno 2024 e ha approvato l’offerta con una ta-
riffa orario di euro 60,00.

Dalla Giunta Comunale

Permesso di costruire 
(LP 9/2018 territorio e paesaggio)

permesso di costruire n. 32 del 18.12.2023 – Diocesi Bolzano 
Bressanone, 1. progetto di variante per modifiche interne in due 
unità abitative e realizzazione di un parcheggio all’esterno in  
Vicolo Gleno 1 a Pinzano

permesso di costruire n. 33 del 21.12.2023 – Tenuta Pfitscher, 
società semplice agricola, 2. progetto di variante per l’am-
pliamento del maso sulla p.ed. 553 e pp.ff 198, 203 e 204 C.C.  
Montagna – rinuncia al montaggio di rivestimenti in legno sulla 
parte centrale dell’edificio

Commissione comunale  
per il territorio e paesaggio

La prossima seduta della commissione edilizia comuna-
le si terrá

mercoledì, 7 febbraio 2024

I progetti devono essere consegnati 14 giorni prima 
della seduta.

IL COMUNE INFORMA
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IL ComuNe INFORMa

Montagna ha 1.724 abitanti
Dalla statistica della popolazione residente risultano 1.724 ab-
itanti residenti nel nostro comune in confronto ai 1.710 nell’an-
no 2022. Quest’anno la popolazione è suddivisa in 858 maschi e 
866 femmine.
Le nascite sono calate. Nell’anno 2022 risultavano 20 nascite, 
nell’anno corrente sono nati 7 bambini, di cui 3 maschi e 4 fem-
mine. 57 persone sono immigrati, 34 persone sono emigrati. Nel 
2023 sono deceduti 16 persone.

Lista dei neonati nell’anno 
2023
Peer Toni   11.02.2023
Zanvettor Jan   06.04.2023
Pernter Laura   27.04.2023
Andreaus Lilli   14.05.2023
Ebner Anna   17.07.2023
Pasquale Athena   08.10.2023
Kofler Lenny   10.10.2023

Statistica dell’ufficio 
anagrafe al 31.12.2023

Uomini Donne Totale

Nascite 3 4 7

Decessi 7 9 16

Immigrati 32 25 57

Emigrati 15 19 23

Popolazione residente 858 866 1724

Matrimoni

In Chiesa 2

Matrimonio civile 4

Matrimonio altrove 2

Stranieri residenti 2023

Stato uomini donne totale

Argentinia / 1 1

Bulgaria 1 / 1

Germania 5 10 15

Croazia / 2 2

Kosovo / 1 1

Marocco 1 1 2

Macedonia 2 / 2

Messico / 1 1

Moldavia / 2 2

Austria 2 1 3

Pakistan 1 1 2

Polonia / 1 1

Romania 1 5 6

Russia 2 3 5

Slovacchia / 4 4

Belgio 2 1 3

Portogallo / 1 1

Inghilterra 1 / 1

Grecia 1 / 1

Colombia 1 1 2

insgesamt 20 36 56

Sviluppo della popolazione
anno abitanti
2008 1.558
2018 1.701
2019 1.719
2020 1.710
2021 1.695
2022 1.710
2023 1.724

I nomi piú frequenti 
Cognome Nomi maschili nomi femminili

Pichler                       73 Thomas                      24 Maria                       26

Franzelin                  55 Christian, Martin  22 Anna                        25

Pernter                      47 Andreas                    18 Karin                        16

Terleth                       46 Florian                      15 Elisabeth                 15

Varesco                     42 Anton, Josef             14 Johanna,                14 
Christine,  
Julia, Lisa                      

IL COMUNE INFORMA
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Selezione di rilevatori per 
censimento linguistico
Il Comune cerca persone interessate a svolgere l’attività di inda-
gine. Devono essere maggiorenni e bilingui.
La remunerazione prevista per i rilevatori è di 4,00 euro lordi 
per ogni questionario completato. Inoltre è previsto un rimborso 
spese per l’uso del proprio veicolo.
Interessati possono contattare l’ufficio anagrafe entro il 02.02.2024 
presso il numero telefonico 0471-819774.

Domanda per la concessione 
di un contributo per il 
finanziamento dell’attività 
ordinaria nell’anno 2024
L’Amministrazione comunale avvisa che le domande per la con-
cessione di un contributo per il finanziamento dell’attività ordi-
naria delle associazioni nell’anno 2024 devono essere presen-
tate entro il 23 febbraio 2024. I moduli possono essere richieste 
presso l’Ufficio di Segreteria del Comune di Montagna o essere 
scaricate dal nostro sito internet: www.montagna.eu

Chiusura centro di 
riciclaggio
Il centro di riciclaggio rimarrà chiuso il martedì grasso 13.02.2024 
ed è aperto mercoledì, 14.02.2024 dalle ore 16.00 alle ore 19.00.

Rifiuti organici
Come già comunicato più volte, solo i rifiuti organici possono es-
sere smaltiti nel apposito contenitore, posizionato al esterno del 
centro di riciclaggio. Purtroppo, capita sempre più spesso che 

In questo modo lo smaltimento dei rifiuti organici non funziona

sacchetti di nylon, carta, ecc. vengono gettati nel contenitore dei 
rifiuti organici. Ciò causa problemi con il riciclaggio ed è quindi 
associato a notevoli costi aggiuntivi. Per questo motivo è assolu-
tamente vietato smaltire tali materiali nel contenitore dei rifiuti 
organici. Naturalmente, questo vale anche per il bidone all‘interno 
dell‘area di riciclaggio. Se questo regolamento non verrà rispet-
tato, saremo costretti a togliere il contenitore dei rifiuti organici 
nell‘area esterna del centro di riciclaggio. Confidiamo nella vos-
tra comprensione.

COMUNE MONTAGNA

Concorso pubblico per titoli ed esami per il conferi-
mento di n. 1 posto di cuoco/a specializzato/a, 4. qua-
lifica funzionale a tempo determinato a tempo parzia-
le 60% (23 ore settimanali)

La Sindaca
rende noto

che con deliberazione della Giunta comunale n. 22 del 
17/01/2024 è indetto un concorso pubblico per titoli ed 
esami per la copertura del seguente posto:
    • un posto come cuoco/a specializzato/a, 4. qualifi-
ca funzionale a tempo indeterminato a tempo parzia-
le 60% (23 ore settimanali), riservato al gruppo linguis-
tico tedesco.

Le relative domande con i documenti dovranno essere 
presentate a quest’amministrazione comunale entro

 
venerdí, 01.03.2024 alle ore 12.00.

Ulteriori informazioni riguardanti il concorso sono visi-
bili sul sito internet del Comune www.montagna.eu.

IL COMUNE INFORMA
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 | Kunstforum Unterland

Mostra: Italo Bressan
Dal 10 al 24 febbraio 2024 il Kunstforum Unterland ospita una 
mostra dell‘artista trentino Italo Bressan.
Le sue immagini meditative e solenni sono il risultato di un per-
corso decennale, in cui il confronto con il colore è sempre stato al 
centro della sua ricerca, vera chiave di volta della sua dedizione 
all‘astrazione. Si confronta con diversi stili pittorici come il color 
field painting o l‘espressionismo astratto. In questo modo, i quadri 
di Italo Bressan offrono allo sguardo esperienze spaziali prive di 
qualsiasi punto di riferimento. Giallo tenue, viola vellutato, verde 
tenero o rosso intenso conquistano il supporto, estendendosi da 
un lato all‘altro; raggiungono l‘infinito e si configurano come un 
mondo a sé stante nel quale è facile perdersi.  
Che sia su carta, tela o vetro, la purezza delle sue cromie evoca 
sfumature poetiche, contrasti e fusioni. Mentre la porosità della 
carta e della tela assorbe il colore e si fa avvolgere da esso, la 
sperimentazione con la superficie liscia e fredda delle lastre di 
vetro crea giochi di luce che si riflettono nella fragilità delle flut-
tuanti sfumature di colore. Ne nascono un’inestimabile eleganza 
e bellezza che invitano alla contemplazione. Le immagini di Italo 
Bressan sono una forma di comunicazione che va al di là di tutte 
le lingue. I suoi colori sono emozione e mistero.
Italo Bressan, classe 1950, studia a Milano all‘Accademia delle 
Belle Arti di Brera, dove si diploma nel 1974. Dal 1983 al 1992 è 
docente di pittura presso la stessa accademia, dal 1992 al 2002 
è docente di pittura presso l‘Accademia Albertina di Torino. Italo 
Bressan vive e lavora a Trento e Milano.

Dal 10 al 24 febbraio 2024 il Kunstforum Unterland ospita una mostra 
dell‘artista trentino Italo Bressan.

La mostra è aperta dal 10 al 24 febbraio 2024 dal martedì al sa-
bato dalle 10 alle 12 e dalle 16 alle 18 (Kunstforum Unterland – 
Galleria della Comunità Comprensoriale Oltradige Bassa Atesina, 
Portici 26 - Egna).

IL COMUNE INFORMA
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Montaner Glückwünsche 
nach Lans in Tirol
Eine ganz besondere Geburtstagsfeier fand kürzlich in unserer 
Partnergemeinde Lans statt. Vereine, Weggefährten, Gemeinde-
verwaltung, Familien und Freunde gratulierten dem Bürgermeister 
Benedikt Erhard zum 70igsten, dem Altbürgermeister Peter Ried-
mann zum 85igsten und dem Altlandeshauptmann Alois Partl, 
Träger des großen Verdienstordens des Landes Südtirol, zum 
95igsten Geburtstag. Die Jubilare wurden von den Vereinen im 
tiefverschneiten Garten des Isserwirts mit einer Ehrensalve will-
kommen geheißen.  Viele Ehrengäste, darunter Landeshauptmann 
Toni Mattle und Altlandeshauptmann Wendelin Weingartner ließen 
die Jubilare hochleben. Bürgermeisterin Monika Delvai Hilber, in 
Begleitung von Petra Pichler, freute sich über die Einladung und 
überbrachte die Glückwünsche aus Montan.

Jubilar Benedikt Erhard mit Gattin, Landeshauptmann Toni Mattle, 
den Bürgermeistern des Planungsverbands südöstliches Mittelgebirge 
und Bürgermeisterin Monika Delvai Hilber

Hedwig Pfitscher, welche kürzlich 
unerwartet verstorben ist, hat sich 
vielseitig für die Dorfgemeinschaft 
und darüber hinaus engagiert. So 
war Hedwig auch seit der Grün-
dung des Seniorenbeirates der 
Gemeinde im Jahr 2015 Mitglied 
desselben und hat dabei für die 
Senioren einen wertvollen Beitrag 
geleistet. Wir danken ihr hierfür 
herzlichst und werden sie in ehr-
würdiger Erinnerung behalten. Sie 
ruhe in Frieden.

Bürgermeisterin Monika Delvai Hil-
ber und Referentin Elke Kalser

Danke Hedwig Pfitscher

 Hedwig Pfitscher war seit der 
Gründung des Seniorenbei-
rates der Gemeinde Mitglied 
desselben

 | Südtiroler Bäuerinnenorganisation

Danke Hedwig!  
Immer ein Lächeln, niemals verzagt.
Immer hilfsbereit, auch ungefragt.
Immer gütig, sorgend bereit. 
Welch‘ schöne Erinnerung, die uns bleibt.

Im Dezember vergangenen Jahres ist Frau Hedwig Gallmetzer 
Pfitscher im Alter von 88 Jahren unerwartet verstorben. Hedwig 
gehörte zu den Pionierinnen der SBO Montan und wurde bei der 
Gründungsversammlung 1980 zur stellvertretenden Ortsbäuerin 
gewählt. In dieser Zeit leistete sie gemeinsam mit den anderen 
Ausschussmitgliedern wertvolle Aufbauarbeit. 1990 übernahm 
Hedwig dann das Amt der Ortsbäuerin, welches sie bis 2002 mit 
viel Freude und Einsatz ausführte. Hedwig war ein Organisations-
talent, hatte immer neue Ideen und einen unermesslichen Taten-
drang. Sie verstand es Menschen zu begeistern, sie wortwörtlich 
mitzunehmen. Die organisierten Tagesfahrten ermöglichten vielen 
Frauen, geradezu damaligen Zeiten, die Gelegenheit einer klei-
nen Auszeit und gleichzeitig Neues zu erkunden. Auch die Weiter-
bildung in Form von verschiedensten Besichtigungen, Kursen und 
Vorträgen lag ihr sehr am Herzen. Dabei kam das Angebot für 
gesellige Stunden auch nie zu kurz. Ob Wattturnier, Kegel- oder 
Faschingsabend, Hedwig war für alles zu haben. Auch die Mit-
gestaltung der kirchlichen Festtage und Bräuche im Jahreskreis 
sind seit den Gründerjahren fester Fixpunkt unserer Vereinstätig-
keit. Hedwig war zudem auch eine sehr wirtschaftstüchtige Frau 
und so war es ihr auch immer wieder wichtig, Feste, Weihnachts-
märkte usw. zu organisieren um Geld für die Vereinstätigkeit bzw. 
für wohltätige Zwecke zu erwirtschaften. Mit Begeisterung stellte 
sie vor Jahrzehnten zusammen mit anderen tüchtigen Frauen den 
Montaner Hobbymarkt auf die Beine. Diese Initiative kann man 
mit Recht als kleinen Vorgänger des heutigen „Mataner Advent“ 
bezeichnet. Hedwig hat zusammen mit ihren damaligen Orts-
ausschussmitgliedern das Gesicht der Montaner Bäuerinnen-
organisation geprägt und die Weichen für unsere heutige Ver-
einstätigkeit wegweisend gestellt. 
Liebe Hedwig, danke für deinen übergroßen Einsatz zum Wohle 
der Montaner Bäuerinnen und für Montan. Vergelt’s Gott!                                                

Der Ortsausschuss

Hedwig Gallmetzer Pfitscher
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Donnerstag, 01. Februar 10:00 Hl. Messe im Seniorenheim

Donnerstag, 01. Februar 18:30 Monatlicher Gebetstag um geist-
liche Berufungen

Freitag, 02. Februar 18:00 Darstellung des Herrn-Mariä Licht-
mess, Tag des gottgeweihten Lebens, 
Bundesmesse der Frauen mit 
Kerzensegnung und  Blasius-Segen 

Samstag, 03. Februar 18:00 Vorabendmesse in Pinzon

Sonntag, 04. Februar 09:00 5. Sonntag i. J., Hl. Messe (Ev: 
Mk 1,29–39), Tag zum Schutz des 
Lebens

Montag, 05. Februar 18:30 Gebet im KV W-Lokal

Mittwoch, 07.Februar 08:00 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 07. Februar 18:30 Konzert in der Pfarrkirche der 
Musikschule Unterland

Mittwoch, 07. Februar 19:00 Friedensgebet am Häusl-Platzl

Donnerstag, 08. Februar 10:00 Hl. Messe im Seniorenheim

Freitag, 09. Februar 08:00 Hl. Messe

Samstag, 10. Februar 18:00 Vorabendmesse 

Sonntag, 11. Februar 09:00 6. Sonntag i. J., Hl. Messe (Ev: Mk 
1,40–45), Welttag der Kranken 

Montag, 12. Februar 18:30 Gebet mit Aussetzung des Aller-
heiligsten

Mittwoch, 14. Februar 18:00 Aschermittwoch, Fast- und 
Abstinenztag, Hl. Messe mit Seg-
nung und Auflegung der Asche

Mittwoch, 14. Februar 19:00 Friedensgebet am Häusl-Platzl

Donnerstag, 15. Februar 10:00 Hl. Messe im Seniorenheim

Freitag, 16. Februar 08:00 Hl. Messe

Samstag, 17. Februar 18:00 Vorabendmesse in Pinzon 

Sonntag, 18. Februar 09:00 1. Fastensonntag, Hl.  Messe (Ev: 
Mk 1,12–15), Andreas-Hofer Ge-
denkfeier der Schützen 

Sonntag, 18. Februar 18:00 Anbetungsstunde zum 1. Fasten-
sonntag

Sonntag, 18. Februar 19:00 Tag der Hauskirche, Glocken-
geläute

Montag, 19. Februar 19:00 Kreuzwegandacht

Mittwoch, 21. Februar 08:00 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 21. Februar 19:00 Friedensgebet am Häusl-Platzl

Donnerstag, 22. Februar 10:00 Hl. Messe im Seniorenheim

Donnerstag, 22. Februar 19:00 Kreuzwegandacht 

Freitag, 23. Februar 08:00 Hl. Messe 

Samstag, 24. Februar 18:00 Vorabendmesse

Sonntag, 25. Februar 09:00 2. Fastensonntag, (Ev: Mk 
9,2–10)

Montag, 26. Februar 19:00 Kreuzwegandacht

Mittwoch, 28. Februar 08:00 Rosenkranzgebet

Donnerstag, 29. Februar 10:00 Hl. Messe im Seniorenheim

Donnerstag, 29. Februar 19:00 Kreuzwegandacht

Freitag, 01. März 08:00 Weltgebetstag der Frauen, Hl. 
Messse

 | Pfarrgemeinderat

Liturgischer Kalender Februar 2024
Freitag, 01. März 19:00 Soundandacht in der Pfarrkirche 

mit den Vorbereitungsgruppen 
Firmung von Auer und Montan 
und dem Jugendchor Lautstark

Samstag, 02. März 18:00 Vorabendmesse in Pinzon 

Sonntag, 03. März 09:00 3. Fastensonntag, Familien-
gottesdienst mit Vorstellung 
der Erstkommunikanten (Ev: 
Joh 4,5–42 oder 4,5–15.19b–
26.39a.40–42)

Hauskommunion
Ersten Freitag im Monat (Herz-Jesu-Freitag) ab 10 Uhr.

Beerdigungen ab 01. Oktober 
Rosenkranzgebet:       19:00 Uhr/14:00 Uhr 
Sterbegottesdienst:     14:30 Uhr.

Taufe
3. Sonntag im Monat, 10:30 Uhr (mit Hern Pfarrer zu vereinbaren).

Für kurzfristige Änderungen verweisen wir auf den wöchent-
lichen Pfarrbrief. Der wöchentliche Pfarrbrief ist abrufbar auf:
https://www.montan.info  - Kontakt: Tel. 0471 819776, Email: 
Pfarrei.montan@gmx.com; Redaktionsschluss: Dienstag 20 Uhr.
Sprechstunden: Mittwoch und Freitag 08:30-09:30 Uhr.

Konzert der Musikschule Unterland in der Pfarrkirche
Am Mittwoch 07. Februar sind alle um 18:30 Uhr zum Konzert 
„Meditation“ der Musikschule Unterland eingeladen.

Aschermittwoch
Nach katholischem Brauchtum bedeutet der Aschermittwoch das 
Ende des Faschings mit seinen ausgelassenen Feiern. Er stellt 
den Beginn der 40-tägigen Fastenzeit dar, welche daran erinnern 
soll, wie Jesus Christus 40 Tage in der Wüste verbrachte, um dort 
zu fasten und zu beten. 
Die Segnung und Auflegung der Asche: „Bedenke, Mensch, dass 
du Staub bist und wieder zum Staub zurückkehren wirst“ wird 
anlässlich der Messfeier um 18 Uhr vorgenommen. Die Asche 
wird aus Palmzweigen oder anderen Zweigen, die im Vorjahr am 
Palmsonntag gesegnet worden sind, zubereitet. 

Anbetungsstunde
Einladung zum Gebet: Die Anbetungsstunde am 1. Fastensonntag 
wird um 18 Uhr angeboten. Wir beten um Gottes Segen und Schutz 
für alle Dorfbewohner. Auch zu den Kreuzwegandachten, welche 
während der Fastenzeit jeden Montag und Donnerstag, jeweils 
um 19 Uhr stattfinden, laden wir herzlich ein. Wir danken allen 
Ehrenamtlichen der verschiedenen Vereine für die Vorbereitung 
und Gestaltung der Kreuzwegandachten. 

Andreas-Hofer-Gedenktag 
Am Sonntag, 18.02. werden die Schützen den „Andreas-Hofer-
Gedenktag“ feiern,  mit dem Gedächtnis an die vielen Gefallenen. 
Wir laden alle Montaner BürgerInnen zum Gedenkgottesdienst  
und zum  Gedenkgebet für unsere Gefallenen ein.
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Weltgebetstag der Frauen 
Der Ökumenische Weltgebetstag 2024 ist 
von den Frauen aus Palästina vorbereitet 
worden. Er steht unter dem Motto „...durch 
das Band des Friedens“. Den Gottesdienst 
zum Weltgebetstag der Frauen feiern wir 
am Freitag, den 01. März um 08 Uhr in der 
Pfarrkirche. 

 | Pfarrgemeinderat

Sternsingeraktion - wir sagen „danke!“
Die Sternsinger haben in Montan insgesamt  7.955 € gesammelt. Durch ihren Einsatz 
haben sie dazu beigetragen, dass das Leben einiger Menschen zum Guten verändert 
werden kann, dass die Menschen in Madagaskar Hilfe zur Selbsthilfe bekommen kön-
nen. Dafür gilt allen Sternsingern und allen, die ihnen die Tür geöffnet und gespendet 
haben ein ganz herzliches Vergelt´s Gott.
Die Sternsingeraktion gelingt nur, wenn viele fleißige Hände im Hintergrund mitarbeiten. 
Deshalb bedanken wir uns ganz herzlich bei Marlies, Monika und beim Mesner Michl, 
sowie bei allen, die sich Zeit genommen haben die Sternsinger zu begleiten und ganz 
besonders auch bei allen, die für die Sternsinger ein köstliches Mittagessen zubereitet 
haben. 

Die Sternsinger mit Pfarrer Ennemoser bei der Aussendung in Pinzon               Foto: © byou.it

 | Pfarrgemeinderat

Achtung an alle Eltern: Neuerungen bei der Taufe
Die Taufe ist eines der sieben Sakramente 
der katholischen Kirche. Mit der Taufe wird 
ein Kind oder auch ein Erwachsener in die 
Gemeinschaft der Christen aufgenommen. 
Die Taufe findet in der Pfarrkirche statt. 
Ihre Wurzeln hat die christliche Taufe in 
den biblischen Erzählungen von der Taufe 
Jesu durch Johannes den Täufer im Jor-
dan (Mk 1,9-11). Jesus selbst gibt seinen 
Freunden den Auftrag: „Geht zu allen Völ-
kern und macht alle Menschen zu mei-
nen Jüngern; tauft sie auf den Namen des 
Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes...“ (Mt 28,19) 

Kindertaufe
Wir gratulieren allen Eltern zur Geburt 
ihres Kindes und laden zur Taufe in unse-
rer Pfarrkirche ein. 
Um Ihr Kind zur Taufe anzumelden, kom-
men Sie bitte ins Pfarrbüro, Widum, Kirch-
platz Nr. 13. Sprechstunden: Mittwoch und 
Freitag, von 08:30-9:30 Uhr oder nach Ver-

einbarung: Tel. 0471/819776. Dort erhalten 
Sie den Anmeldezettel. 
Zudem benötigen wir eine Geburts-
bescheinigung. Wenn nicht in der Pfarre 
getauft wird, in der Sie wohnen, benötigen 
wir eine Einverständniserklärung des Pfar-
rers Ihrer Wohnpfarre. Ein Elternteil sollte 
Mitglied der „Römisch-Katholischen Kir-
che“ sein. Um Pate oder Patin zu werden, 
ist es Voraussetzung älter als 16 Jahre 
zu sein und das Sakrament der Firmung 
empfangen zu haben.  
Am 03. Sonntag im Februar (18.02.) wird
eine Tauffeier um 10:30 Uhr in der Pfarr-
kirche angeboten. Wer sich noch melden
möchte, bitte innerhalb 11. Februar.

Taufvorbereitungsnachmittage
Mit Monat März werden Eltern und Paten 
für die nächsten Tauffeiern  zur neuen  
Taufvorbereitung  eingeladen.
Neu in der Pfarre Montan ist, dass wir El-
tern und Paten des Taufkindes zum Besuch 

der Taufnachmittage im Pfarrsaal „Alters-
heim-Lisl-Peter“ einladen.  Dort werden 
wertvolle Impulse zur Taufe gegeben wer-
den und die Feier der Taufe anschaulich er-
klärt. Gleichzeitig ist es eine Möglichkeit, 
sich mit anderen Eltern auszutauschen, 
die ihr Kind taufen möchten. Wir danken 
Roswitha Gallmetzer Tschöll für die Bereit-
schaft die Taufvorbereitungen zu gestalten. 

Termine für Taufvorbereitungsnach-
mittage im Parrsaal „Lisl Peter Haus“ 
2024: 
Samstag, 09. März, 
Samstag, 08. Juni ,
Samstag, 07. September.
Samstag, 07. Dezember.
jeweils von 14:30 bis 17 Uhr.

Nächster Tauftermin im März, Sonntag   
17. März., 10.30 Uhr.  
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Faschingsfeier 

 
am Donnerstag, 01. Februar 2024 

um 14.30 Uhr 

im Kultursaal von Montan 

Die KVW-Ortsgruppe Montan 

lädt alle Senioren, Verwitweten und Alleinstehende 
ein, 

einen fröhlichen Nachmittag 

in geselliger Runde zu verbringen 

 

 

 

 

 

 | Südtiroler Bauernjugend - Ortsgruppe Montan

SBJ Montan besichtigt 
Brenner-Basistunnel
Eine Gruppe von zirka 20 Personen der Südtiroler Bauernjugend 
Montan, besichtigte zusammen mit Vertretern der Ortsgruppe des 
Südtiroler Bauernbundes am 20. Dezember den in Zukunft längsten 
Eisenbahntunnel der Welt, den BBT. 

Mit einer Länge von 64 Kilometern von Innsbruck nach Franzensfeste 
wird der Tunnel den Nord-Süd-Verkehr in Europa nachhaltig verändern.
Heinrich Tschigg von der Beobachtungsstelle des Brenner Basis-
tunnels erläuterte Eingangs die verschiedenen Phasen des Tunnel-
baus und präsentierte die beeindruckenden Maschinen, welche für den 
Bau verwendet werden. Nach dieser kurzen theoretischen Einführung 
in das Projekt, wurde die Gruppe über einen der Seiteneingänge in 
das Innere des Berges gebracht zu den Hauptröhren des Tunnels.
Die Gruppe erhielt auch einen Einblick in die täglichen Heraus-
forderungen der Bauteams und darüber hinaus wurde auch, auf-
bauend auf den gewonnenen Erkenntnissen, eifrig über die in Zu-
kunft anstehenden Schritte in Sachen Zubringungstrassen diskutiert.
Die Lehrfahrt klang bei einem gemeinsamen Abendessen und wei-
teren Diskussionen zum Projekt aus.

Die Bauernjugend im längsten Eisenbahntunnel der Welt
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Einladung 
 zum   Krabbelspiele-Müttertreff in Montan 

im Kulturhaus von Montan 

 
 

Dienstag, 06. Februar 2024, 14:30 - 16:30 Uhr 
 

Die Krabbel- Spiel- und Kleinkindecke für Kleinkinder  

ab 0 Jahre steht bereit. 

 

Wir freuen uns über alle die kommen – schaut vorbei! 
Bitte nur in Begleitung einer Bezugsperson. Eltern haften für ihre Kinder! 

 | AVS Jugend

Anmeldung zum Hüttenlager
Hallo liebe Kinder! Auch heuer fahren wir wieder eine Woche 
zum Hüttenlager. Wir freuen uns schon sehr darauf und 
hoffen, dass auch du dabei bist!
Wann und wo? Vom Samstag 20. Juli – Freitag 26. Juli 2024 
in Landro, Höhlensteintal - Wer darf mit?  Alle AVS Mitglieder 
der der 4. und 5. Klasse Grundschule. 
Auch die Kinder der 3. Klasse. Jedoch kommen diese zu-
nächst nur auf die Warteliste und werden in der Reihenfolge, 
in der sie sich angemeldet haben berücksichtigt, wenn noch 
Plätze frei bleiben.
Anmeldung:  Am Samstag, 3. Februar ab 8 Uhr mittels E-
Mail an die Adresse veronika.amort@hotmail.com. Name 

und Alter des Kindes angeben. Es werden nur Mails berücksichtigt, 
die ab 8 Uhr eingehen!
Kosten: 150,00 Euro. Mit Namen des Kindes, auf das Konto des AVS 
Montan überweisen. IBAN: IT 31 L 08114 59220 000307201460 
Ausrüstung: Wanderhose, kurze und lange Hosen, kurze Leibchen, 
Jacke, Pullover, Socken, Unterwäsche, Schildmütze, Trainingsanzug, 
Hüttenpatschen, Schlafsack, Regenschutz, GUTE Wanderschuhe, Turn-
schuhe, Badeschlappi, Handtuch, Badetuch, Rucksack, Taschenlampe, 
Proviantbehälter mit Namensschild (für min. 2 Brote), Trinkflasche 
(min. 1l), Toilettenzeug, Schwimmsachen, Sonnenbrille, Sonnencreme, 
Taschenmesser, Abo+, AVS Ausweis. Nehmt genügend warme Klei-
dung mit, da es besonders bei schlechtem Wetter kalt werden kann.  
Wir bitten die Kinder alle technischen Geräte wie Handys, MP3-Play-
er, Nintendo und ähnliches zu Hause zu lassen. Um zu Hause anzu-
rufen, könnt ihr unsere Handys benutzen! 
Wir freuen uns immer über Obst oder  Gemüse aus dem eigenen Gar-
ten oder einen Kuchen. Bitte bis spätestens am Tag vor dem Start 
mitteilen, was wir bekommen, damit wir uns beim Einkauf organi-
sieren können.
Start: Samstag, 20. Juli um 14 Uhr vom großen Parkplatz. Infos: bei  
Veronika Amort   Tel. 3408330839. Auf ein tolles Hüttenlager mit viel 
Spaß und Abenteuern freuen sich die Betreuer!
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Die AVS-Ortsgruppe Montan lädt zur Skitour- und Schneeschuh-
wanderung am Sonntag, 28. Jänner ein. Treffpunkt und Start:  
07.30 Uhr, Parkplatz Dorfeingang. Wir fahren mit Privatautos zum 
Ausgangspunkt der Tour.

Routenbeschreibung: Voraussichtlich werden wir, je nach Schnee-
lage und Wetterbericht, auf das Astjoch (von Lüsen) oder Terner 
Jöchl (von Terenten) gehen. Beide Touren eignen sich gut als kom-
binierte Tour für Skitourengeher und Schneeschuhwanderer. Auf 
beiden Touren gibt es eine unschwer erreichbare Einkehrmöglich-
keit (Kreuzwiesen Alm oder Pertinger Alm). Beide Touren sind 
nicht schwierig und relativ kurz. Schneeschuhwanderer können 
evtl. Auch nur bis zur jeweiligen Alm gehen und dort einkehren.

Aufstiegszeit: ca. 2 - 3 Stunden 
Höhenunterschied: ca. 800 – 1.000 Hm (oder weniger, bis zur Alm 
ca. 300 – max. 500 hm)

Schwierigkeiten: leichte Skitour / Schneeschuhwanderung
Verpflegung: Mittagessen vom Rucksack oder Einkehrmöglichkeit
Ausrüstung: Tourenski- bzw. Schneeschuhausrüstung und Not-
fallausrüstung: LVS-Gerät, Schaufel, Sonde (diese kann beim 
Verein ausgeliehen werden, bitte um rechtzeitige Vormerkung!)

Anmeldung innerhalb 26.01.2024 ist erwünscht

Weitere Infos und Anmeldung bei TourenleiterIn:
Matthias P. (333 673 79 61)
Stefanie (338 785 96 31)
Matthias M. (380 391 45 25)

Das Skitourenziel kann evtl. bedingt durch Witterung oder Lawinen-
gefahr kurzfristig abgeändert werden, wobei eine alternative Tour 
mit ähnlichen Anforderungen ausgesucht wird.

Ankündigung: Am 11. Februar wollen wir eine weitere Skitour/
Schneeschuhwanderung unternehmen. Wir werden dafür noch 
ein geeignetes Ziel mit ähnlichen Anforderungen aussuchen (evtl. 
Zunderspitze in Ridnaun).

 | AVS

Einladung zur Skitour und Schneeschuhwanderung 

Terner Jöchl

 | AVS

Einladung 
Mondscheinwanderung 
Die AVS-Ortsgruppe Montan lädt zur Mondscheinwanderung am 
Samstag, den 24. Februar 2024 ein. Treffpunkt und Start: 17 Uhr 
- Parkplatz Dorfeingang. Wir fahren mit Privatautos nach Aldein/
Lerch, bis zum kleinen Parkplatz bei der Forststange zum Kösertal.
Wir starten auf dem Forstweg links Richtung „Drei Schupfn“, wan-
dern dann rechts hinauf zum Weiher, in der Nähe vom „Gasthaus 
Schmieder“, folgen dem Forstweg zur Schönrast-Alm und weiter 
ins Kösertal und von dort hinab zur Lahner Alm, wo wir gemüt-
lich Einkehr halten. Der Rückweg führt uns wieder ins Köser-
tal und auf der Forststraße geht’s hinaus zum Ausgangspunkt.
Schwierigkeiten: leichte Wanderung mit einer Gehzeit von ins-
ges. ca. 2½ Stunden.
Ausrüstung: Je nach Wegverhältnisse Schneeschuhe, (diese kön-
nen auf Anfrage beim AVS ausgeliehen werden) Grödeln oder 
leichte Steigeisen, Stirnlampe und eventuell warmes Getränk.
Anmeldung zwecks Vormerkung erbeten: Bis Mittwoch  
21. Februar bei Elfriede unter Tel. 329/868 02 33.
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 | AVS Jugend

Einladung zum Bouldern
Wir laden euch ein, vier Nachmittage in der Boulderhalle Salurn 
zu klettern. Treffpunkte: Samstag, 03.02.-17.02.-24.02.- und 02.03. 
14 Uhr, großer Parkplatz. Rückkehr: ca. 16 Uhr
Mitzubringen: Etwas zum Trinken und kleine Jause, Turn- oder 
Kletterschuhe und die Kosten 15€/4x
Für AVS Mitglieder. Anmeldung: bei Veronika 340 833 08 39
Bitte meldet euch nur, wenn ihr gerne klettern würdet! Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.

 | AVS

Schöne Bergerlebnisse und ein neuer Vorstand – 
die JHV des AVS Montan
Auf ein erfolgreiches Bergjahr 2023 konnte die Ortsstelle Mon-
tan des Südtiroler Alpenvereins zurückblicken. Am 13. Jänner 
fand die 38. Jahreshauptversammlung der AVS-Ortsstelle Mon-
tan statt. Rund 80 Mitglieder fanden sich im Johann Fischer Sall 
ein, um das ereignisreiche Bergjahr Revue passieren zu lassen. 
Aber nicht nur das, ein weiterer wichtiger Punkt stand auf der 
Tagesordnung: die Neuwahl des Vorstandes. 
Doch der Reihe nach. Noch-Ortsstellenleiter Matthias Mick be-
grüßte alle Mitglieder und Ehrenmitglieder, darunter auch den 
ersten Vorsitzenden des Alpenvereins in Südtirol, Georg Simeoni, 
und den Geschäftsführer des AVS, Cristian Olivo. Anschließend 
wurde wie immer ein Rückblick auf das Bergjahr 2023 gegeben 
und einige Bilder und Videos zu den einzelnen Aktivitäten gezeigt. 
Insgesamt konnte die Ortsstelle 2023 rund 1.200 Teilnehmer 
bei ca. 60 Aktivitäten in die Berge begleiten, man konnte wie-
der auf ein abwechslungsreiches Programm zurückblicken, das 
verschiedenste Angebote für Jugendliche, Erwachsene und Se-
nioren beinhaltete. So breit gefächert wie die Altersgruppen der 
Teilnehmer waren auch die Touren und Aktivitäten, von Wande-
rungen über Hochtouren und Skitouren bis hin zu Hüttenlagern, 
Mehrtagestouren und kulturellen Veranstaltungen war wieder 
für jeden etwas dabei. 
Nach dem visuellen Jahresrückblick stand der Kassenbericht auf 
dem Programm. Benno Stürz präsentierte wie gewohnt einen 
tadellosen Kassenbericht, was auch die Revisoren March Christoph 
und Monika Delvai Hilber bestätigten. Die Versammlung erteilte 
dem Kassier dementsprechend Entlastung. Der Verein konnte im 
Jahr 2023 ein leichtes Plus erwirtschaften, obwohl einige grös-
sere Investitionen getätigt wurden. So wurden, um die Sicherheit 
der Teilnehmer stets gewährleisten zu können, im vergangenen 
Jahr etwas mehr als 3.000 € in alpine Ausrüstung (LVS-Geräte, 
Helme, Klettergurte, Seile etc.) investiert. Dass sich der Verein 
solche Investitionen zum Wohle seiner Mitglieder leisten kann, 
ist nicht zuletzt der guten Arbeit des Kassiers Benno Stürz zu 
verdanken, der sich nach 27 Jahren Vorstandsarbeit, davon 18(!) 
als Kassier, entschlossen hat, nicht mehr für eine Wiederwahl zur 
Verfügung zu stehen. An dieser Stelle möchte sich der alte und 
neue Ausschuss nochmals für die sehr konstruktive und präzi-
se Zusammenarbeit in den letzten Jahren bedanken. Ein großes 
Dankeschön geht auch an Josef Amort, der nach 6-jähriger Tätig-
keit in diesem Jahr nicht mehr kandidierte. 
Trotz dieser beiden Rücktritte konnte ein breites Team an sehr 
geeigneten Kandidaten für den zukünftigen Vorstand präsentiert 
werden. Dieser Meinung waren auch die anwesenden Mitglieder, 
die den vorgeschlagenen Vorstand einstimmig bestätigten. Der 
frühere Ortsstellenleiter Gustl Amort übernahm für die Neu-
wahlen den Vorsitz und schlug der Generalversammlung vor, den 
künftigen Vorstand mit den vorgeschlagenen Kandidaten durch 
„Handzeichen“ zu bestätigen, was auch angenommen wurde. Da 
4 neue Mitglieder zur Verfügung standen, wurde die Anzahl der 
Vorstandsmitglieder von 12 auf 14 erhöht. Die Funktionen inner-
halb des Ausschusses werden demnächst zugewiesen. Auch die 
Kassenrevisoren Monika Delvai Hilber und Christoph March wur-
den für weitere 3 Jahre bestätigt. Der bisherige Ortsstellenleiter, 

Matthias Mick teilte der Vollversammlung mit, dass er weiterhin 
im Ausschuss mitarbeiten wird, allerdings von seiner Funktion 
als Ortsstellenleiter zurück tritt.
Zum Abschluss wurden unter den anwesenden Mitgliedern noch 
einige tolle Sachpreise verlost und der Abend klang traditionell mit 
Gulaschsuppe und verschiedenen Desserts aus. Das Programm 
für 2024 steht bereits und es warten wieder einige schöne, hohe 
und weniger hohe Bergerlebnisse auf unsere Mitglieder. Berg Heil!

Das neue motivierte Team setzt sich wie folgt zusammen: (im 
bild hinten v. l.: Karl Franzelin, Christian Pernter, Matthi-
as Mick, Armin Prackwieser, Ulrike Kirchler Guadagnini, 
Elfriede Ceol, Ulrike Pernter, Cristian Olivo; vorne v. l.: Werner 
Jageregger, Gottfried Terleth, Veronika Amort, Stefanie Dallio, 
Matthias Pichler und Viviane Wolf Frediani. 
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Lehrling (w/m) für unser Sekretariat
– dreisprachig (Dialekt, Deutsch, Italienisch),

– lernfreudig und selbstständig,

– gespannt darauf, wie deine Ausbildung bei uns aussieht?

Sekretär/in mit guten 
Buchhaltungskenntnissen

– dreisprachig (Dialekt, Deutsch, Italienisch),

– fi t bei Zahlen und Terminen,

– gut drauf und willst dich weiterentwickeln?

Mechaniker/in für Landmaschinen
– dreisprachig (Dialekt, Deutsch, Italienisch),

– gut ausgebildet,

– einsatzfreudig und motiviert?

Mechaniker-Lehrling (w/m) 
für Landmaschinen
– dreisprachig  (Dialekt, Deutsch, Italienisch),

– motiviert und selbstständig,

– auf der Suche nach einem tollen Ausbildungsplatz?

Komm in unser Team!
Bewirb dich unter info@sanoll.it oder 335 157 6036 | Sanoll | Obere Inselstraße 30, Neumarkt | www.sanoll.it

Sekretär/in mit guten 

Bist du …?

Vergelt’s Gott
für die Gestaltung der Rosenkränze und 

die würdevoll gestaltete Trauerfeier für unsere liebe

Gallmetzer Hedwig Wwe. Pfitscher 
* 02.08.1935    † 15.12.2023

Unser großer Dank gilt unserem Herrn Pfarrer Michael Ennemoser und Pfarrer 
Peter Hofmann, sowie dem Kirchenchor Montan, den Mesnern und den Mini-
stranten für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier. Ein weiterer Dank geht 
an unsere Cousine Roswitha für’s Vorbeten, dem Kreuzträger Hermann und dem 
Laternenträger Leo. 

Wir danken allen, die unsere liebe Mama auf ihrem letzten Weg begleitet haben, 
für die Anteilnahme und die vielen tröstenden Worte und die Gedächtnisspenden.

Klaus, Karin und Dieter mit Familien

Was man tief in seinem Herzen 
besitzt, kann man durch den Tod 

nicht verlieren.
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 | Bildungsausschuss Montan

Naturheilkunde effizient einsetzen
Die Heilkraft der Kräuter effizient zu nutzen ist auch eine Frage der 
Wirkstoffe“, sagt die Montaner Biologin und Kräuterexpertin Sigrid 
Thaler Rizzolli. Darum geht es in ihrem neuen Buch, das sie in einer 
Vortragsreihe vorstellt, welche am 29. Jänner in der Bibliothek in 
Montan startet.

Was hat Sie dazu bewogen, ein neues Buch herauszugeben?
Den Fokus auf die Wirkstoffe in den Pflanzen zu legen, finde ich 
schon seit langem sehr interessant. Bereits während meines Bio-
logiestudiums habe ich mich mit biochemischen Grundstrukturen be-
fasst und gelernt, Sachverhalte mit einem wissenschaftlichen Auge 
zu betrachten. Die Recherchen für mein neues Buch haben sich vor 
allem auf folgende Aspekte konzentriert: 
• Welche Wirkstoffe kommen in den einzelnen Pflanzen vor?
• In welchem Pflanzenteil sind sie enthalten?
• Wie können sie bestmöglich extrahiert werden?
• Durch welche Anwendungen können wir sie für unsere Gesundheit 
nutzen?

Als Botanikerin bin ich systematische Aufstellung gewohnt und somit 
tat sich für mich eine neue Frage auf: Wie kann ich Kräuter Wirkstoffe 
systematisch zuordnen? Diese neue Frage und die vorher genannten 
Fragen haben mit dazu bewogen, dieses Buch zu den Kräuterwirk-
stoffen zu schreiben. 

Was war die Herausforderung dabei?
Was anfangs für mich als recht simpel erschien, wurde zu einer großen 
Herausforderung. Aufgrund der Vielzahl an verschiedenen Wirkstoffen 
musste ich leider eine Auswahl treffen. Das Ziel der Vollständigkeit 
war somit in diesem Bereich nicht realisierbar. Auch eine genaue Zu-
ordnung war durch Zusammenschlüsse und Spaltung von Molekülen 
in Pflanzen nicht immer machbar. Weiters wurde mir immer mehr 
bewusst, dass sich vieles nicht wissenschaftlich erklären lässt. Vor 
allem der Einfluss von unterschiedlichen Faktoren auf Wirkstoffe, 
Wechselwirkungen zwischen den Wirkstoffen und vieles mehr ist 
uns noch nicht vollständig bekannt. Zu guter Letzt sollte uns bewusst 
sein, dass auch Pflanzen nicht nur aus Materie bestehen, es sind 
Lebewesen, die auch auf feinstofflicher Ebene eine Wirkung haben. 

An wen richtet sich das Buch?
An alle Personen, die ihr Kräuterwissen erweitern möchten und sich 
eingehender damit befassen, wie sie ihre Gesundheit stärken können. 
Ich denke es ist ein gutes Nachschlagewerk darüber, welche Wirk-
stoffe in den Kräutern stecken. 40 Pflanzenmonografien runden den 
Abschnitt zu den Inhaltsstoffen ab. Auch da war es für mich nicht so 
einfach die Auswahl zu treffen. Schließlich entschied ich mich aus-
schließlich Wildkräuter zu beschreiben, die mehr oder weniger be-
kannt sind. Interessant könnten auch die verschiedenen Rezepte sein, 
welche man im Buch findet. Da habe ich versucht, die verschiedenen 
Teilbereiche wie Tinkturen, Salben, Heilweine, verschiedene Mazera-
te, Tees und Rezepte für die Küche abzudecken.

Wo ist das Buch erhältlich?
Das Buch kann man direkt bei mir erwerben, es   ist im Buchhandel 
erhältlich oder online beim Raetia-Verlag https://www.raetia.com/.  
Ich wünsche schon jetzt allen Leserinnen und Lesern viel Freude 

Das neue Buch von Sigrid Thaler Rizzolli

mit dem Buch und vor allem die Neugierde und das Interes-
se in die komplexe Welt der Kräuter Wirkstoffe einzutauchen.

Alle Vorträge im Überblick:

• Die Heilkraft aus der Natur für eine gesunde Ernährung = 
Phytamine
Lasst eure Heilmittel Nahrungsmittel sein und eure Nahrungs-
mittel Heilmittel“ (Hippokrates), Montag, 29.01.2024, 19 Uhr, 
Bibliothek Montan

• Die Powerpflanzen aus der Natur für die innere Balance = 
Adaptogene  
„Die Natur kreiert nichts ohne Bedeutung“ (Aristoteles),  
Montag, 27.05.2024, 19 Uhr, Bibliothek Montan (oder  
Vereinshaus).

• Die Abwehrkraft aus der Natur für ein starkes Immunsystem 
= Phytobiotika 
Für jede Krankheit ist ein Kraut gewachsen“ (Paracelsus), 
23.09.2024, 19 Uhr, Bibliothek Montan (oder Vereinshaus).
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 | Jugenddienst Unterland

Sommerferienprogramme 2024 
Während Kinder und Jugendliche schon den Sommerferien entgegen-
fiebern, sind bei den Eltern Planung und Organisation gefragt. Der 
Jugenddienst Unterland organisiert auch heuer bunte und action-
reiche Sommerferienprogramme für Kindergarten-, Grundschul-
kinder und Mittelschüler*innen in den Gemeinden des Unterlandes. 
Die jeweiligen Broschüren, aus welchen alle Informationen zu den 
Programmen hervorgehen, wurden im Jänner in den Schulen und 
Kindergärten verteilt. Die digitale Version der Broschüren kann unter 
www.jugenddienstunterland.it/sommer heruntergeladen werden.
Die Anmeldung zu den Sommerferienprogrammen erfolgt aus-
schließlich online unter my.jugenddienstunterland.it vom 19. Feb-
ruar bis 9. März 2024. 
Die Inklusion von Kindern mit Beeinträchtigung oder einer Diagno-
se (z.B. ADHS) ist dem Jugenddienst Unterland ein großes Anliegen. 
Kinder, welche aufgrund ihrer Situation, Verfassung und körperlicher 
Ressourcen einen besonderen Betreuungsaufwand benötigen, wer-
den so weit wie möglich durch eine zusätzliche Betreuungsperson 
während des Programmes begleitet. Die Anmeldung für Kinder mit 
besonderem Betreuungsaufwand erfolgt online auf der Anmeldeseite
my.jugenddienstunterland.it innerhalb 16. März 2024. Der Jugend-
dienst Unterland bittet die Eltern/Erziehungsverantwortlichen, den 
Jugenddienst vor der Online-Anmeldung telefonisch zu kontaktieren, 
um ein persönliches Gespräch zu vereinbaren.

 | Pfarrgemeinderat

Firmvorbereitung 
in der Pfarrei Montan 
Zum Informationstreffen im Oktober mit Mag. Markus Felderer sind 
viele interessierte Jugendliche sowie Eltern gekommen. Erfreulicher-
weise haben sich 21 Jugendliche bewusst entschieden, sich persönlich 
für den neuen Firmweg anzumelden. Sie sind die ersten Jugendlichen 
in unserer Pfarrei die sich mit diesem neuen Weg auf die Firmung 
vorbereiten. Voraussichtlich wird im Frühjahr 2026 die nächste Fir-
mung angeboten. Bei den bereits durchgeführten Treffen wurden 
mit den Jugendlichen verschiedene Themen gemeinsam behandelt 
und besprochen. Sie waren mit Begeisterung, Offenheit und guter 
Zusammenarbeit dabei. Gemeinsam mit dem Jugenddienst haben 
einige der Jugendlichen der Firmvorbereitungsgruppen von Montan 
und Auer die Soundandacht vom 1. März vorbereitet. Wir wünschen 
unseren Jugendlichen auf ihrem Glaubensweg viel Freude und dass 
Gott, Jesus Christus und der Heilige Geist sie begleiten.

Der Pfarrgemeinderat
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 | Katholische Jungschar

Jungschar on Ice
Passend zur kalten Jahreszeit fand unsere Jänner-Gruppenstunde 
auf dem Eislaufplatz in Auer statt. Gemeinsam fuhren wir mit dem 
Bus von Montan nach Auer und gaben unsere Eislauf-Künste zum 
Besten. Mit gefrorenen Zehen und roten Nasen, fuhren wir nach dem 
gelungenen Nachmittag zurück nach Hause.

 Die Mädels und Jungs hatten viel Spaß.

Von li. n. re.:  Bezirksbäuerin Siegried Stocker Lintner, Iris  
Giacomozzi Wegscheider, Margit Kofler Biasi, Ulrike Pfraumer Tiefenthaler, 
Marlies Goldner Franzelin, Kathi Mittermair Gruber – BNF Unterland, 
Simone Goldner Kaufmann, Steffi Jageregger Rizzolli, Barbara Pichler und 
Karolina Röden Amort

 | Südtiroler Bäuerinnenorganisation - Ortsgruppe Montan

Spende an den Bäuerlichen Notstandsfonds übergeben
Die Montaner Bäuerinnen beteiligten sich auch heuer wieder 
beim „Mataner Advent“. Wie gewohnt konnten die Besucher 
im Foyer des Vereinshauses gemütlich Kaffee, hausgemachte 
Torten und Kuchen sowie verschiedene Getränke genießen. 
Zudem wurden im Vereinssaal Weihnachtskarten des BNF 
und Kalender zugunsten der „Lebensberatung für die bäuer-
liche Familie“ angeboten.
So konnte durch den Einsatz vieler ein ansehnlicher Spenden-
betrag erwirtschaftet werden. Davon wurde € 285,00 dem 
BNF für die Weihnachtskarten und € 210,00 der Bäuerlichen 
Lebensberatung für die Kalender sofort weitergegeben.
Im Rahmen der kürzlich abgehaltenen Jahresversammlung 
überreichte der Ortsausschuss den Erlös des Barbetriebs in
Form eines übergroßen Schecks in Höhe von € 1.500,00- zu-
gunsten des BNF. Frau Kathi Mittermair Gruber als Vertreterin
des Unterlandes im BNF bedankte sich herzlich für die treue 
Unterstützung der Montaner Bäuerinnen. Gleichzeitig gab sie 
den Versammelten einen Einblick in die Tätigkeit der landes-
weiten Organisation. Der BNF hilft und unterstützt Menschen 
in verschiedensten Notsituationen durch vielfältige Hilfsmaß-
nahmen und schenkt so Zukunftsperspektiven in schweren 
Lebenslagen.
Wir bedanken uns herzlichst bei allen großzügigen Zucker-
bäckerInnen, bei unseren fleißigen Helferinnen und allen, die
diese Aktion in irgendeiner Weise unterstützt haben; natürlich 
auch bei all unseren Besuchern. Vergelt’s Gott! 
Der Ortsauschuss
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 | Südtiroler Bäuerinnenorganisation

Trachten-Tauschmarkt 
Unter dem Motto „Dein olts Gwond werd mein Nuis“ organisiert 
der Bezirk Unterland der Südtiroler Bäuerinnenorganisation einen 
Gebrauchtmarkt für Trachten und Trachtenmode und greift somit 
den aktuellen Vintage-Trend auf. Denn Gebrauchtes wiederzuver-
wenden ist nicht nur nachhaltig, sondern auch „in“. 
Die eine oder der andere hat vielleicht ein Dirndl, eine Kinder-
lederhose, Trachtensocken, einen Sarner Jangger, eine Bluse oder 
ein Hemd, vielleicht gar eine Tracht im Schrank hängen, für die 
man keine Verwendung mehr findet. Die Südtiroler Bäuerinnen-
organisation -  Bezirk Unterland bietet hierfür die geeignete Ver-
kaufsplattform.  
Am 24. Februar 2024 von 09.00 bis 17.00 Uhr findet der Ge-
brauchtmarkt für Trachten und Trachtenmode im Ansitz Frei-
enfeld in Kurtatsch statt. Wer ein Kleidungsstück zum Verkauf 
anbieten möchte, kann dieses am 02. Februar von 15.00- 18.00 
Uhr und am 03. Februar von 09.00-12.00 Uhr im SBB-Bezirks-
büro Neumarkt abgeben.
Die Kleidungsstücke müssen sauber und in gutem Zustand sein. 
Die Bäuerinnenorganisation behält 10% des Verkaufserlöses ein.

GEBRAUCHTMARKT FÜR TRACHTEN
UND TRACHTENMODE

Dein olts Gwond werdmein nuis 

0 2 . 0 2 . 2 0 2 4      1 5 - 1 8
0 3 . 0 2 . 2 0 2 4        9 - 1 2

I M  S S B - B E Z I R K S B Ü R O
N E U M A R K T    

2 4 . 0 2 . 2 0 2 4
9 - 1 7

I M  A N S I T Z  F R E I E N F E L D  I N
K U R T A T S C H

Annahme Verkauf

D I E  S T Ü C K E  M Ü S S E N  I N  G U T E M  Z U S T A N D  S E I N .
F Ü R  W E I T E R E  I N F O S :
S I E G R I E D :  + 3 9  3 3 4  1 3 2  2 7 3 3

 | Mataner Jager

Jagerball: Nicht nur für Jäger
Alle Montaner die gerne das Tanzbein schwingen oder einen ge-
mütlichen Abend verbringen wollen, sind herzlich eingeladen.

Während des Kursnachmittages werden die Teilnehmer in die 
Kunst des Seifen-Siedens einge-führt. Hergestellt werden natür-
liche Seifen für Kopf bis Fuß.
Weiters werden verschiedene Heilmittel für die natürliche Haus-
apotheke vorgestellt. Dabei wird die besondere Wirkung und Ver-
wendung der heimischen Baumharze erklärt. Vor allem stärkend 
gegen Erkältungen im Winter, aber auch kräftigend gegen die 
Frühjahrsmüdigkeit. 
Wann: Samstag, den 17. Februar 2024 von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Wo: Vereinslokal SBB im Altenheim „Lisl-Peter“ Montan
Referentin: Anita Oberhauser (Praktikerin alternativer Heil-
methoden nach Gottfried Hochgruber und Seifensiederin)
Kursbeitrag: € 50,- (inkl. Material) – jeder Teilnehmer erhält ab-
schließend versch. hergestellte Produkte 
Anmeldung: Mobiltel.: 366 812 17 70 Ulrike -SBO Montan
Wir freuen uns über reges Interesse.

Der SBO Ortsausschuss

 | Südtiroler Bäuerinnenorganisation - Ortsgruppe Montan

Kräuterwerkstatt – 
Schätze der Natur
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 | Energieteam der KlimaGemeinde Montan

Abfallvermeidung und Abfalltrennung in Montan
• Tipps zur Abfallvermeidung, damit der 

Trend so bleibt!
• Stofftaschen und Einkaufskörbe anstatt 

Einwegtaschen verwenden
• Achtung, auch „Bio-Kunststoffe“ sind 

keine gute Lösung, wenn es sich um 
Einwegprodukte (z.B. Einkaufstaschen) 
handelt

• Möglichst verpackungsfrei einkaufen, 
z.B. in kleinen Geschäften, auf Märkten, 
beim Bauern

• Bei Reinigungsmitteln und Kosmetik 
auf Plastikverpackungen verzichten, auf 

Nachfüllpackungen setzen, Mikroplastik 
in den Produkten vermeiden

• Lokal einkaufen und Online-Be-
stellungen vermeiden. Letztere sind 
auf den ersten Blick zwar billiger und 
bequemer, aber durch (Einzel-)Trans-
port, Verpackung und Benachteiligung 
des lokalen Handels schaden sie der 
Umwelt und dem Klima sehr

• Sparsam mit Papier umgehen, nur dru-
cken was wirklich nötig ist, bereits Be-
drucktes als „Schmierpapier“ benutzen, 
Printwerbung ablehnen

• Auch beim Einkauf von Glas gilt: Mehr-
wegglas ist besser als Einwegglas!

• Einweggläser wiederverwenden, z.B. für 
die Aufbewahrung von Lebensmitteln 
usw.

• Leihen statt kaufen, ist eine gute Devi-
se für Gebrauchsgegenstände, die wir 
nicht so oft benötigen

• Gebrauchte Gegenstände auf Floh-
märkten und Second-Hand-Portalen 
kaufen oder verkaufen verlängert deren 
Lebensdauer und hilft ebenfalls, Abfall 
zu vermeiden

ZEIT FÜR SCHÖNE ...

Fleimstaler Straße 4 | Neumarkt | T. 0471 813 482 | info@effekt.it

WEBSITE | HOSTING | SOCIAL MEDIA | SEO | CONTENT | NEWSLETTER
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am Samstag, 2. März 2024 
um 14.30 Uhr

im „Hochw. Johann Fischer“-Saal in Montan

Volkstanzgruppe Montan

WATTENPreis

Anmeldung innerhalb 28. Februar 2024
Barbara Pichler  348 00 50 091 | Christian Terleth  339 75 41 044

Sandra Saltuari 348 93 29 010

90480_Volkstanz_WattenFlyer01.indd   290480_Volkstanz_WattenFlyer01.indd   2 19.01.24   10:3719.01.24   10:37

 | Volksbühne Montan

Vorschau und Rückblick
Das Jahr 2023 war für die Volksbühne Montan ein außerordentlich 
aktives Jahr, das zeigt, mit wie viel Einsatz und Begeisterung in Mon-
tan Theater gemacht wird. Begonnen wurde – wie üblich – mit der 
Inszenierung eines Stückes („Ein Joghurt für zwei“) gegen Ende Jän-
ner/Anfang Februar. Vom Publikum wurde es sehr gut aufgenommen, 
was mit ein Grund dafür war, dass die Mitglieder der Volksbühne (oder 
besser gesagt: die Frauen der Volks-bühne) sich dazu entschlossen, 
im Sommer eine Freilichtproduktion mit dem Titel „Frau-en.Liebe.
Wein“ zu wagen, wo die oft schwierige Beziehung zwischen Mann, 
Frau und Wein beleuchtet wurde. Mit Erfolg, wie die durchwegs aus-
gebuchten Aufführungen und das fa-belhafte Feedback bezeugen. 
Vereinsintern sind im Jahr 2023 einerseits der Ausflug nach Florenz 
und andererseits die Vollversammlung im Herbst beim Planitzer in 
Glen zu nennen. Am Ende des Jahres wurde es ruhiger um die Volks-
bühne – im buchstäblichen Sinne des Wortes. Zum ersten Mal gab 
es beim Mataner Advent nämlich eine besinnliche lebende Krippe im 
Oberberger-Hof, die vom Theaterverein organisiert wurde. Im Zuge 
dessen bat die Volksbühne die Zusehenden um eine freiwillige Spen-
de für „Peter Pan, Vereinigung für krebskranke Kinder“. Das Geld, das 
dort gesammelt wurde, wurde vonseiten der Volksbühne noch einmal 
aufgestockt und Ende Dezember an Peter Pan gespendet. 
Und die Volksbühne zeigt, wie es aussieht, keinerlei Ermüdungs-
erscheinungen: Bereits Ende Jänner und Anfang Februar kommt 
das diesjährige Frühjahrsstück „Escape Room: Nail Dia-monds“ auf 
die Bühne. Und es wird wohl auch heuer nicht der letzte Auftritt der 
Volksbühne Montan sein.
Die Volksbühne Montan bedankt sich hiermit noch einmal herzlich 
bei allen Theaterfreundinnen und -freunden, bei allen Mitwirkenden 
und bei all unseren Sponsoren für die gute Zusammenarbeit. 

 | Umwelttipp

Biomasseheizung und Luftqualität
Es wurden Handlungsfelder für eine zukunftsfähige, effizien-
te, emissionsarme und energetische Biomassenutzung in Klein-
feuerungsanlagen ausgearbeitet. Dabei wurden der notwendigen 
Dekarbonisierung des Heizungsbestandes (Ausstieg aus Gas- und 
Ölheizungen), sowie den steigenden Anforderungen aus Sicht des 
Luftreinhaltung gleichermaßen Rech-nung getragen.
Aus dem Verlauf der jährlichen Emissionen lässt sich ein eindeutiger 
Trend zu besseren Verbrennungstechnologien ableiten. Bei den neuen 
Anlagen sind geregelte Gebläsekessel (Holzvergasser) und Pellet-
kessel am weitesten verbreitet die zur verbesserten Luftqualität 
beigetragen haben. Einige Handlungsfelder sind in Zukunft zu be-
rücksichtigen:
Alte Stückholzkessel (Allesbrenner) und Einzelöfen, aus diesen An-
lagen entsteht auch ein Großteil der Emissionen und sollten durch 
moderne ersetzt werden. Emissionsarme Anlagen mit moderner 
Ver-brennungstechnologie haben eine hohe Effizienz und niedrige 
Emissionen.
Emissionsarmer Betrieb durch regelmäßige Wartung und Kontrolle 
mit Verwendung trockener Bio-masse sind Voraussetzung. Auf der 
richtigen Bedienung ist besonders zu achten, die Betreiber soll mit 
einfachen Bedienungsanleitungen (auch digital) darüber informiert 
werden.

Laut der zukünftigen EU-Luftqualitätsrichtlinie (die ab 2030 
in Kraft geht), ist es notwendig, wenn die Grenzwerte der Be-
lastung der Luft überschritten werden auch die Biomasse-
feuerung zu reduzieren, sofern dieses Signifikat zur Be-
lastung beitragen.
Eine Energieraumplanung soll ermöglichen, dass Biomasse 
dort eingesetzt wird wo das Angebot hoch ist. Ökonomische 
und soziale Aspekte sollen durch zielgerechte Förderungen 
einkommensschwache Haushalte bei der Umstellung auf 
emissionsarme Heizsysteme unterstützten.
Überwachung, Kontrolle und Austausch alter Technologien, 
schlecht funktionierende Feuerungsanla-gen sollen identi-
fiziert werden und gegen neue Technologien ausgetauscht 
werden.
Durch verbesserte Marktkontrolle und Aufsicht sollen Nutz-
erInnen vor teuren und emissionsintensi-ven Produkten 
schützen.
Energieberater Oscar Dibiasi 
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Die Jungs mit ihren Schnappviehern und Vätern

 | Schützenkompanie Montan

„Wir bauen unser eigenes Schnappvieh“ – 
Schützenkompanie Montan lebt das Brauchtum 
Mit dem 7. Januar hat sie begonnen: Die 
liebste Jahreszeit vieler Unterlandler, die 
„Maschggra-Zeit“. Die Schützenkompanie 
Montan hat sich der Brauchtumspflege ver-
schrieben und ergreift regelmäßig Initiati-
ven, um Traditionen nicht nur mit Worten 
zu beschwören, sondern sie tatsächlich 
mit Leben zu füllen. Um also die Kinder 
und Jugendlichen fit für die Maschggra-
Zeit zu machen, hat sich Hauptmann und 
Ideengeber Lukas Wegscheider etwas Be-
sonderes einfallen lassen: Unter Anleitung 
von Alessandro Dallapiccola und mit der 
kräftigen Unterstützung des heimischen 
Tischlereibetriebes Josef Ludwig sollte es 
den Kindern und Jugendlichen ermöglicht 
werden, ihre eigenen Schnappvieher zu 
basteln. Am 28. und 29. Dezember war es 
soweit. 22 Kinder trafen sich in Begleitung 
ihrer Väter oder ihrer Paten in der Tisch-
lerei von Ludwig Josef und gestalteten 
ihre Schnappvieher nach ihrer Vorstellung. 
Josef Ludwig und Miriam Ludwig, Mar-
ketenderin der Schützenkompanie Mon-
tan, hatten vorab die verschiedenen Bau-
teile vorbereitet, sodass die Kinder und 
Jugendlichen gleich mit der Arbeit los-
legen konnten. Theo Stürz, Spengler und 
Fähnrich der Schützenkompanie Montan 
hatte die benötigten Blechteile gefertigt. 
Hochkonzentriert wurde also in der Werk-
statt gebohrt, gehämmert und gebastelt, 
wobei sich die jungen Handwerker sichtlich 
wohlfühlten. Letztlich hat jedes Schnapp-

vieh sein unverkenn-
bares Äußeres be-
kommen, ganz nach 
dem Wunsch der jun-
gen Bastelfreunde, die 
ihre eigenen Felle und 
Hörner mitgebracht 
hatten. Zur Freude 
aller Teilnehmer statte-
te Bürgermeisterin Mo-
nika Delvai Hilber den 
Maschggra-Freunden 
einen Besuch ab und 
lobte die Initiative der 
Schützenkompanie 
Montan. „Uns Schützen 

Restaurant | Pizzeria | Kurtatsch

T +39 0471 880219 | info@gasthof-terzer.it

Gerne verwöhnen wir Sie mit unserer  

bekannt guten Küche oder unseren  

schmackhaften Pizzas vom Holzofen.

Ab 6. Februar 

 sind wir wieder 

für Sie da

ist gelebtes Brauchtum ein Herzensan-
liegen. Wir möchten nicht nur von Traditio-
nen reden, sondern diese und unsere Werte 
im Alltag leben. Im Namen der Schützen-
kompanie Montan möchte ich allen danken, 
die dieses unvergessliche Erlebnis ermög-
licht haben. Ein besonderer Dank geht an 
Josef und Miriam Ludwig, an Theo Stürz 
und Alessandro Dallapiccola für die hand-
werkliche Unterstützung. Ebenso möchte 
ich mich bei der Abteilung für deutsche 
Kultur bedanken, welche unsere Aktion fi-
nanziell großzügig unterstützt hat. Ebenso 
unverzichtbar war die bürokratische Unter-
stützung von Ilse Gruber Guadagnini und 
Heidi Lindner. Allen gemeinsam ist es ge-
lungen, die Augen der Kinder und Jugend-
lichen zum Glänzen zu bringen und einen 

Beitrag zum Erhalt unserer gewachsenen 
Kultur zu leisten.“, so abschließend Jung-
schützenbetreuerin Susi Abraham.



CHRONIK

1 | 2024

24 | er Dorfblatt

Toni Peer
*11.02.2023

Jan Zanvettor  
*06.04.2023

Lilli Andreaus
*14.05.2023

Anna Ebner
*17.07.2023

 | Jahrgang 2023

Montaner Jahrgangskinder 2023

Lenny Kofler
*10.10.2023

Laura Pernter
*27.04.2023

DORFNER
Berggasthof · Locanda alpina

Bewirb dich unter Tel. 348 855 43 41 oder E-Mail: info@dorfner.it

W I R  B I E T E N  A B  A P R I L  …

für Küchenpersonal & Service 

5½ Tage-Woche

Wenn es dir Freude bereitet, in unserer Küche 
mitzuhelfen oder unsere Gäste zu bewirten, 

bietet sich ab April eine großartige Gelegenheit. 
Wir suchen Fachpersonal und Quereinsteiger, 

die von Dienstagnachmittag bis Sonntagabend 
Teil eines begeisterten Teams sein möchten. 

Lehrlinge (m/w), Sommerjobber, Studierende, 
Vollzeit- oder Teilzeitkräfte – alles ist möglich.

Das erwartet dich:  
Ein familiäres Umfeld, Unterkunft, gutes Arbeitsklima und nette Gäste.
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Ein aufrichtiges Vergelt’s Gott
für die Gestaltung der Rosenkränze und 

die würdevoll gestaltete Trauerfeier für unseren lieben

Otto Guadagnini 
* 22.10.1930    † 03.01.2024

ein herzliches Vergelt‘s Gott an:

Herrn Pater Peter
Pfarrer Michael Ennemoser

die Messner Hartmann und Michl
die Ministranten Nathan und Jamie

die Vorbeterinnen Elisabeth und Monika
die Pinzoner Gitschn

den Kirchenchor Montan
Thomas und Peter

die Abordnung der FF Montan
allen die daran teilgenommen haben, sowie für die Spenden.

Einen großen Dank möchten wir auch all jenen aussprechen, 
die mit uns fühlten und uns mit Worten gesprochen oder geschrieben 

und mit Taten Trost spendeten.
Danke auch dem gesamten Personal vom „Lisl Peter“.

Die Trauerfamilie
Maria,

Edith, Paul und Helga mit Familien

Was man tief in seinem Herzen 
besitzt, kann man durch den Tod 

nicht verlieren.

 | Fischerverein Schloss Enn Montan

Neuwahlen des Präsidenten und Ausschusses
Der Fischerverein Schloss Enn Montan lud am 1. Dezember seine 
Mitglieder zur Vollversammlung mit Neuwahlen beim „Gsteige-
rhof“ in Kalditsch ein. Mit dem Tätigkeitsbericht des Jahres 2023 
blickte man auf die Veranstaltungen zurück. Gut besucht war das 
Fischgrillen für die Preyrer und Neuradeiner im Juni bei den Tei-
chen in Kaltenbrunn. Im Juli fand in Zusammenarbeit mit dem 
Tourismusbeistand Montan, das erste Fischgrillen auf dem Dorf-
platz statt, welches ein voller Erfolg war. Bei der Genussmeile an-
fangs September verwöhnte der Fischerverein seine Gäste beim 
„Gsteigerhof“ in Kalditsch mit gegrillten Forellen.
Bei der Neuwahl des Ausschusses und des Präsidenten für die 
nächsten drei Jahre hatten sich alle bisherigen Ausschussmit-
glieder der Wiederwahl gestellt. Nach 37 Jahren ununterbrochener 
Präsidentschaft wurde Otmar Heinz wieder zum Präsidenten ge-
wählt. Der neue Ausschuss besteht nach der Wahl aus Johan-
nes Köhl, Theo Stürz, Michael Boschetto, Martin Jageregger und 
Moritz Jageregger.
Am 13. Dezember trafen sich die wiedergewählten Ausschuss-
mitglieder zur konstituierenden Sitzung in Kaltenbrunn. Dabei 
wurde Johannes Köhl einstimmig zum Stellvertreter des Präsi-
denten ernannt. Ebenfalls wurden Theo Stürz zum Kassier und 

v.l.n.r.: Otmar Heinz, Theo Stürz, Michael Boschetto, Christian Terleth, 
Johannes Köhl, Manfred Terleth, Martin Jageregger, Moritz Jageregger - 
es fehlt: Walter Capovilla 

Moritz Jageregger zum Schriftführer einstimmig ernannt. Zu-
sätzlich wurden Walter Capovilla, Christian Terleth und Manfred 
Terleth in den Ausschuss kooptiert.
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 | Bibliothek Montan

Rückblick 2023 der öffentlichen Bibliothek Montan
Die öffentliche Bibliothek Montan blickt auf ein ereignis-
reiches Jahr 2023 mit einigen Neuheiten und zahlreichen 
Aktionen zurück. 
Für die kleinsten Besucher/innen (18 Monate bis 3 Jahre) 
wurden mehrmals Bookstart-Aktionen angeboten: Am 
14. März konnte Christine Sturm die Allerkleinsten mit 
ihrem Besuch begeistern. Ab Oktober 2023 wurde monat-
lich eine Bookstart-Aktion angeboten, bei welcher sich die 
Allerkleinsten auf Entdeckungsreise mit einem Bilderbuch 
begeben konnten. Im Oktober und Dezember begeisterte 
Notburga Ludwig gekonnt die kleinen Besucher/innen 
und im Monat November übernahm dies Elke Pfitscher.

Monatliche Lesungen 
Monatlich montags um 14.45 Uhr wurden alle Kinder-
gartenkinder und interessierten Kinder in die Bibliothek 
eingeladen: Im Jänner durften sich die neugierigen Kinder 
dank Angelika Pichler das tolle Bilderbuch “Kleiner Wolf 
in weiter Welt” in Form eines Bilderbuchkinos anhören. 
Im Februar las Notburga Ludwig gekonnt das Bilderbuch 
“Der Clown sagte NEIN” vor. begeisterte Kinder lauschten 
der Geschichte. Im März unterhielt Elke Kalser mit dem 
Tischtheater Kamishibai “Der Misch-Masch- Mittwoch”. Im 
April erzählte Notburga Ludwig auf spannende Weise das 
Buch “Die gelbe Blume”. Im Mai begaben sich die Kinder 
zusammen mit Laura Natzler auf die Reise mit dem Bilder-
buchkino “Die kleine Hexe, Ausflug mit Abraxas”. Im Juli und 
August gab es mit Elke Pfitscher und TuDu- Praktikantin 
Theresa Scherlin Vorlesen und Basteln zu den Büchern 
“999 Frösche ziehen um“ und “Gecko und das Glück des 
Gebens”. Im September wurde an zwei Montagen passend 
zum Monatsthema “Die Olchis” vorgelesen und gebastelt. 
Im Oktober erzählte Notburga Ludwig das Buch “Helmut, 
der Hund der Äpfel zählte” mit anschließender Möglich-
keit Äpfel zu naschen. Im November wurde es mit den 
Sitzplätzen in der Bibliothek knapp, als Laura Natzler das 
lustige Bilderbuchkino “Wo ist mein Klopapier” vorführte. 
Passendes, nachhaltiges Basteln im Anschluss mit Elke.
Im Dezember stimmte Marcus Varesco mit der Filmvor-
führung “Tomte Tummetott und der Fuchs” auf die bevor-
stehende Winterzeit ein.

Besuch aus dem Kindergarten
Die Kinder des Kindergartens Montan und Kinder vom 
VFG-Lebensbaum kamen monatlich zu einer Aktion in 
die Bibliothek, es wurde ein Buch vorgelesen, eine Ge-
schichte lebhaft erzählt und im Anschluss dazu nach-
haltig gebastelt.  
Die  Montaner Kindergartenkinder besuchten heuer regel-
mäßig mit ihrem selbst dekorierten bücherfreundlichen 
Leiterwagen die Bibliothek und konnten somit ihre Holz-
kiste immer wieder mit neuen ausgeliehenen Büchern 
füllen. 
Am 10. Oktober wurden die Kinder am Vormittag zu einem 
Kasperltheater mit Jenny Pech eingeladen. Eine Auf-
führung zum Tag der Bibliotheken. 

Sommerlesaktion für Grundschüler
An der heurigen Sommerlesaktion für Grundschüler “mit drei bist du 
dabei” nahmen 45 Kinder teil, am 23.9.23 fand im Schulhof die Preis-
verteilung statt. Löschbare Stifte für alle und Edelstahltrinkflaschen 
für die Erstplatzierten konnten dank der Raiffeisenkasse Unterland 
überreicht werden. Anschließend fuhren wir nach Aldein und ver-
brachten mit den Bibliotheken Aldein,Truden und Altrei gemeinsam 
mit dem Spieleverein DINX einen unterhaltsamen Spielenachmittag. 

Zusammenarbeit mit der Grundschule
Dank der neuen Öffnungszeiten fand von Schulbeginn an ein enger 
Austausch und Kontakt mit der Grundschule Montan statt:
- Im September kamen die Klassen 1 A und 1 B, sowie die 2. und 3. 
Klasse in die Bibliothek und die  erhielten eine Einführung zu den The-
men Bibliothek, Umgang mit Medien, Ausleihe, u.s.w. , im Anschluss 
wurde allen eine Geschichte zum passenden Monatsthema “Olchis” 
vorgelesen und dazu gebastelt. 
- Im Oktober wurde anlässlich des Tages der Bibliotheken für alle 
Schüler/innen der Grundschule Montan der Film “Rocca verändert 
die Welt” im Vereinshaus gezeigt. Der Film sensibilisierte fürs Thema 
Mobbing, bewegte Herzen und Köpfe. 
- Im November wurde anlässlich des 100-jährigen Jubiläums von 
Otfried Preußler in Zusammenarbeit mit den Lehrerinnen des Wahl-
pflichtangebotes an einem Donnerstag Nachmittag für 25 Kinder eine 
Stationenarbeit vorbereitet.
Außerdem besuchte die 2. Klasse die Bibliothek und es wurde das 
Buch “ Post für dich” vorgelesen, eine Geschichte über die Freude 
einen Brief zu bekommen. Im Anschluss wurde mit der passenden 
Herzvorlage ein Briefkuvert gefaltet und jede/r durfte einen kurzen 
Brief verfassen.
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- Im Dezember verfolgten viele aus Grundschule (und Kinder-
garten) die Geschichte vom Weihnachtsdrachen Spekulatius, wel-
che mithilfe der nachgebauten Welt des Buches erzählt wurde. 
Außerdem besuchte die 3. Klasse die Bibliothek, um sich ihre 
ersten Kinderkrimis auszuleihen, hierzu gab es eine kurze Ein-
führung mit Vorleseaktion.

Sommerleseaktion “liesmich”
Die Bibliothek Montan beteiligte sich an der landesweiten Sommer-
leseaktion “liesmich” für Jugendliche ab 11 Jahren und Er-
wachsenen. Es stand ein Büchertisch zur Ausleihe bereit.

Nacht der Bibliotheken
Für die Zielgruppe Erwachsene wurde heuer anlässlich der Nacht 
der Bibliotheken am 17. März ein lehrreicher und interessanter 
Vortrag zum Thema Saatgutvermehrung mit Referentin Elisabeth 
Kössler angeboten. 

Abendveranstaltungen
Am 20. Oktober begeisterte die Abendveranstaltung “Krimi& Wein” 
mit Schauspielerin Gabi Mitternöckler und Sommeliér Ingrid Egger 
Krimi- und Weinliebhaber; eine Aktion zum Tag der Bibliotheken. 
Für interessierte Senioren wurde im Monat Mai in Zusammen-
arbeit mit dem KVW- Sozialsprengel Unterland “Fit am Smart-
phone” Schritt für Schritt die Bedienung von Smartphones für 
Senioren ab 60 gezeigt. 
Am 11. November wurden die Bewohner des Altenheimes “Lisl 
Peter” zum gemütlichen Beisammensein bei adventlicher At-
mosphäre in die Bibliothek eingeladen. Sie wurden von Freizeit-
gestalterinnen der Altenheime Montan und Neumarkt begleitet. 
Notburga Ludwig erzählte die Geschichte “Der Sternenbaum” mit 
musikalischer Mitmachgelegenheit und es wurden passend zum 
Buch goldene Sterne gebastelt. Für die Bewohner/innen war es 
ein schönes Erlebnis außerhalb der gewohnten Wände.  
 Am 3. Dezember war die Bibliothek beim “Mataner Advent” ge-
öffnet, es gab einen Bücherflohmarkt, sowie eine gut besuchte 
Bastelecke, wo aus alten Buchseiten bezaubernder Weihnachts-
schmuck gebastelt wurde. 

Hauptamtliche Bibliotheksleiterin in Teilzeit
Ein Höhepunkt der Montaner Bibliothek war sicherlich die Aus-
schreibung eines Wettbewerbes für die Besetzung der Stelle 
“hauptamtliche Bibliotheksleiterin in Teilzeit”. 
Seit dem 3. Juli durfte die glückliche Wettbewerbsgewinnerin 
Elke Pfitscher ihre Arbeit aufnehmen und konnte in den folgen-
den Monaten mit tatkräftiger Unterstützung der ehemaligen frei-
willigen Bibliotheksleiterinnen Mirjam Ploner und Ulrike Pernter 
ihren neuen Arbeitsplatz kennenlernen. 
Seit dem 3. Juli 2023 hat die Bibliothek somit an 20 Wochenstunden 
geöffnet. Dies ist dank der weiterhin unentbehrlichen ehrenamt-
lich tätigen Bibliotheksmitarbeiter/innen möglich. 

Medienpakete und DVD-Ring-Weinstraße
Vom Amt für Bibliotheken und Lesen durften wir auch heuer wie-
der Medienpakete ausleihen und somit unseren Besucher/innen 
mehr Auswahl bieten: im Frühling Escape-Boxen für die Grund-
schule und eine Frühlingsbox mit verschiedenen jahreszeitlich 
passenden Büchern; von Juli bis November ein Medienpaket mit 
Tonie-Figuren und seit September die Bookstartbox mit vielen 
Pappbilderbüchern für die Kleinsten. 

Durch die Teilnahme am DVD-Ring-Weinstraße konnten auch 
heuer alle 4 Monate 30 DVDs unter den Bibliotheken des Unter-
landes ausgetauscht werden. 

Bibliotheksrat und Bibliotheksausflug
Der Bibliotheksrat traf sich zweimal zur Besprechung und Planung 
des Bibliotheksprogrammes. Das Bibliotheksteam bestehend aus 
14 ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen traf sich ebenso zweimal 
zur Besprechung und Planung.  
Am 10. Juni fand der alljährliche Bibliotheksausflug statt, bei dem 
Bibliotheksrat und Bibliotheksmitarbeiter/innen gemeinsam in 
die Mediathek “Otto” nach Terlan fuhren, Daniela Huebser führ-
te alle durch die großzügigen Räumlichkeiten. Das gemeinsame 
anschließende Mittagessen im Hotel Tenz eröffnete wieder die 
Möglichkeit als ein großes Team zusammenzuwachsen. 
Am 12. Dezember fand die Weihnachtsfeier der Bibliothek statt. 
Nahezu vollzählig versammelten sich die Mitarbeiter/innen der 
Bibliothek und Bibliotheksratsmitglieder in der festlich dekorier-
ten Stube des Schützenlokals, auch Bürgermeisterin Monika Del-
vai folgte der Einladung.  
Die Weihnachtsfeier der Bibliothek war nicht nur eine Gelegen-
heit, gutes Essen zu genießen, sondern auch ein Moment, um die 
Teambindung zu stärken, zusammen zu lachen und rückblickend 
einige Dankesworte auszusprechen.  
Im heurigen Jahr unterstützten uns auch die beiden TuDu -Prak-
tikantinnen Theresa Scherlin und Nathalie Nussbaumer bei der 
Ausleihe, den Aktionen oder sonstigen Tätigkeiten. Dies ist ein 
wertvolles Projekt in Zusammenarbeit mit dem Jugenddienst.  
Ein großes Dankeschön gilt abschließend allen, die die Bibliothek 
in irgendeiner Form unterstützt haben und mit ihrer investierten 
Zeit einen wertvollen Beitrag geleistet haben. Durch euer Enga-
gement wird Lesefreude verbreitet!

Einige Zahlen zum Schluss:
Bibliotheksbestand am 31.12.23: insgesamt 5.445 Medien
Aktive Besucher/innen: 290
Entlehnungen: 8132
Gesamtzahl Besucher: 7.600

 | Südtiroler Bäuerinnenorganisation

Kurs: Gemüse-Fermentieren 
Fermentation ist eine alte Kulturtechnik, mit der rohes Gemüse 
durch Milchsäurebakterien haltbar gemacht wird und dieses 
dabei bekömmlicher und gesünder wird. Bei uns wurde immer 
schon Kraut zu Sauerkraut fermentiert, doch in allen Teilen der 
Welt kannte und kennt man verschiedene Rezepturen mit unter-
schiedlichem Gemüse. Im Kurs werden zuerst verschiedene milch-
sauer vergorene Gemüsesorten und Kombinationen verkostet und 
dann einige Fermente wie z.B.  Kimchi gemeinsam hergestellt.  
Wann: Donnerstag, den 7. März 2024 um 19.30 Uhr
Wo: Montan – in der Küche des Vereinshauses „Johann Fischer“
Referentin: Irene Hager (Kulturvermittlerin, Sachbuchautorin) aus 
Auer. Kosten: Euro 26,00 (inkl. Materialkosten f. Gemüse)
Anmeldung: Mobiltel.  366 812 17 70, Ulrike,  329 104 26 05, Steffi 
Mitzubringen: Schneidbrett, Messer, große Schüssel, 2 Schraub-
gläser zu je 1 l, event. eine Schürze. Wir hoffen auf euer Inter-
esse und freuen uns über eure Anmeldung. Der Ortsausschuss
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 | Weingut Pfitscher

Bester Blauburgunder kommt aus Montan
Die Weinszene erwartet jedes Jahr gespannt die Veröffentlichung 
des renommierten Falstaff Wein Guide Italien. Bei der diesjährigen 
Ausgabe des „Falstaff Wein Guide Italien 2024“ hat das Weindorf 
Montan erneut seine Exzellenz als eines der besten Anbaugebiete 
für den Blauburgunder unter Beweis gestellt. Das Weingut Pfitscher 
erhielt eine herausragende Bewertung: Ihr Pinot Nero Riserva Vigna 
Das Langefeld 2019 erzielte beeindruckende „97 Punkte“ und wurde 
als „Bester Pinot Noir“ ausgezeichnet.
Das Weingut Pfitscher ist für seine langjährige Weinbautradition und 
sein Engagement für qualitativ hochwertige Weine bekannt. Die An-
erkennung durch Falstaff unterstreicht die Expertise und das Können, 
das in die Herstellung dieser Weine fließen. Heute wird ihre Jahres-
produktion von fast 200.000 Flaschen in 25 Länder exportiert. Die 
Weine der Familie Pfitscher haben sich in der Spitzengastronomie 
an die vorderste Front positioniert und sind hauptsächlich durch Vor-
reservierungen erhältlich.
Mit dem neuen Spitzenwein feiert die Familie Pfitscher die Idee und 
den Willen, einen Wein zu kreieren, der ein Gebiet und eine Identität 
zum Ausdruck bringt.
Das Pflanzjahr der Kleinparzelle Das Langefeld geht auf das Jahr 1984 
zurück und gehört somit zu den ältesten Blauburgunder - Weinberge 
in Südtirol. Sie befindet sich in Glen und liegt auf ca. 550 m über dem 
Meeresspiegel. Montan gehört zusammen mit Mazzon zweifellos zu 
den Bekanntesten und Anerkanntesten für diese Rebsorte in Italien. 
Wie alle Weinberge der Familie Pfitscher wird auch diese Parzelle, 
die nur 4.000 m2 groß ist, vollständig biologisch bewirtschaftet. Der 
Weinberg ist nach Westen ausgerichtet und zeichnet sich durch tief-
gründige Ton - und Kalkböden aus. Das Guyot-Erziehungssystem er-
möglicht eine hohe Pflanzdichte von etwa 8.000 Rebstöcke pro Hektar.
Ein Projekt, das 2013 auf Initiative der gesamten Familie Pfitscher 
entstanden ist, aber seinen Ursprung in den Ideen und dem Willen 
von Klaus Pfitscher sieht. Er hat bereits 1984 im Alter von 24 Jahren 
das Potenzial der Lage erkannt und beschlossen, eine hohe Dichte 
pro Hektar an burgundischen Pinot Noir-Klonen zu pflanzen. „Als ich 

Das ausgezeichnete Wein vom Weingut Pfitscher

1984 diesen Weinberg gepflanzt habe, war ich überzeugt, 
dass daraus etwas Großes entstehen würde. Dieser Wein 
ist die Vollendung eines Traumes“, sagt Klaus. Hannes Pfit-
scher - Önologe und Kellermeister - ist heute zusammen 
mit seinem Vater derjenige, der sich mit Leidenschaft um 
die Weine kümmert. Er selbst sagt: „Wir alle streben stän-
dig nach Perfektion. Das Alter der Reben, das Mikroklima 
von Glen und der biologische Anbau bilden die Grundlage 
für einen Wein mit großer Tiefe sowie ausgezeichneter 
Eleganz und Finesse, auf den wir sehr stolz sind“.
Der Vigna Das Langefeld verbindet somit Vergangenheit 
und Gegenwart einer Familie und einer Weinregion.

Informationen: Flaschenanzahl: 1296 Flaschen à 0,75l – 
10 Magnum (1,5l) – 3 Jéroboam (3l) - Preis: 130,00€ - 0,75l

Ausfl ug zur 
Partnergruppe ins Ahrntal
für die Mitglieder der bäuerlichen Organisationen und deren Familien

am Sonntag, 25. Februar

Wir freuen uns wenn auch du dabei bist! Weitere Infos folgen!

Südtiroler Bauernbund - Ortsgruppe Montan Südtiroler Bäuerinnenorganisation - Ortsgruppe Montan
Südtiroler Bauernjugend - Ortsgruppe Montan Seniorenvereinigung im Südtiroler Bauernbund - Ortsgruppe Montan

Vorankündigung
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Endlich ist es wieder so weit: Das traditionelle Mataner Dorfrennen 
findet am Samstag, 3. Februar auf der Schwarzhornpiste am Joch-
grimm statt. Mit durchschnittlich mehr als 100 Teilnehmern zählt es 
zu einem sportlichen Highlight im Mataner Veranstaltungskalender.
Gemäß den Änderungen im Vorjahr muss für die Teilnahme-
berechtigung eine der nachfolgenden Kriterien erfüllt werden:
- In Montan geboren/aufgewachsen 
- In Montan ansässig 
- Bei Montaner Betrieb beruflich tätig 
- Bei Montaner Verein aktiv 
Jeder Verein/Betrieb kann beliebig viele Teilnehmer melden. Jeder 
Teilnehmer erhält Punkte basierend auf die erzielte Platzierung. Der 
Verein/Betrieb mit den meisten Punkten gewinnt folglich die heißbe-
gehrte Mataner Dorfmeisterschaft und die zugehörige Wandertrophäe. 
Der ASC Jochgrimm Raiffeisen freut sich auf eine zahlreiche Teil-
nahme der Montaner Vereine und Betriebe!
Zusätzlich zum Mataner Dorfrennen wird für alle Vereinsmitglieder, 
die nicht die obengenannten Kriterien erfüllen, zeitglich am 03/02 
der Vereinsriesentorlauf durchgeführt. Die Platzierungen des Ver-
einsriesentorlaufs zählen für die Kombinationswertung (Slalom, 
Riesenslalom & Abfahrt). Alle Teilnehmer fahren 1 einzigen Durch-
gang, welcher gegebenenfalls für 2 Rennen zählt.

 | ASC Jochgrimm Raiffeisen

Mataner Dorfrennen 2024

Nach der Winterpause starten die drei Mannschaften Ende Jänner in 
die Rückrunde. Dazu hier unsere Heimspiel-Tabelle.

 | AKSV Montan

Kegler: Start in die Rückrunde

Bei den Heimspielen ist die Kegelbar geöffnet, wir freuen uns auf 
Zuschauer! AKSV Montan

Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft

Fr. 26.01.24 20.00 AKSV MONTAN II ASV TIROL MUTSPITZ II

Do. 01.02.24 20.00 AKSV MONTAN I AKSV SARNTHEIN III

Mi. 07.02.24 20.00 AKSV MONTAN II AKC ÜBERETSCH EPPAN II

Fr. 09.02.24 20.00 AKSV MONTAN 
Damen

ASV VÖRAN BLECHERNE D II

Fr. 16.02.24 20.00 AKSV MONTAN I ASKC FUGGER STERZING II

Mi. 21.02.24 20.00 AKSV MONTAN II ASV DEUTSCHNOFEN III

Mi. 28.02.24 20.00 AKSV MONTAN II AKC MATSCHATSCH II

Fr. 01.03.24 20.30 AKSV MONTAN 
Damen

ASV PARTSCHINS D

Fr. 08.03.24 20.00 AKSV MONTAN I ASKC AHRNTAL I

Mi. 13.03.24 20.00 AKSV MONTAN II KKA KURTATSCH III

Fr. 15.03.24 20.30 AKSV MONTAN 
Damen

AKC ÜBERETSCH EPPAN D II

Do. 21.03.24 20.00 AKSV MONTAN I SSV PFALZEN II

Mi. 03.04.24 20.00 AKSV MONTAN II ASKC KALTERN II

Fr. 05.04.24 20.00 AKSV MONTAN 
Damen

ASKC  PASSEIER D II

Sa. 13.04.24 19.00 AKSV MONTAN I ASKC A.RATSCHINGS II

Unser Chor versteht sich als eine lebendige Darstellung 
unserer musikalischen Tradition und als kultureller Schatz, 
der unser geliebtes Montan bereichern soll.
Der Mataner Manderchor hat sich zum Ziel gesetzt, nicht 
nur kirchliche Feierlichkeiten, sondern auch weltliche Ver-
anstaltungen in Montan mit seiner musikalischen Präsenz 
zu verschönern. Unsere Sänger, bestehend aus sanges-
freudigen Mitgliedern unserer Dorfgemeinschaft, sind ent-
schlossen, die kulturelle Blüte Montans durch ihre Stim-
men zu unterstreichen.
Damit wir diese Mission erfolgreich umsetzen können, 
benötigen wir Unterstützung. Insbesondere möchten wir 
sicherstellen, dass unser begabter Chorleiter, Herr Theo 
Abram, die Anerkennung und Entlohnung erhält, die er 
für seine inspirierende Arbeit verdient. Herr Abram trägt 
nicht nur zur musikalischen Exzellenz des Chors bei, son-
dern stärkt mit seinem Einsatz auch die kulturelle Identi-
tät unserer Gemeinschaft.
Wer den Mataner Manderchor mit einer kleinen Spende 
unterstützen kann, möge dies mit einer Spende, einzahlbar 
auf das Konto IT96R0811459220000307207221 Kennwort: 
Manderchor tun. Jeder Beitrag, sei er groß oder klein, ist 
von unschätzbarem Wert und trägt dazu bei, unsere musi-
kalische Tradition zu bewahren und zu fördern.
Im Namen des Mataner Männerchors freuen wir uns darauf, 
gemeinsam die kulturelle Schönheit Montans zu bereichern.

für den Mataner Manderchor
Adolf (Adi) Pernter +39 335 609 22 46

 |  Mataner Manderchor

Aufruf des Manderchors
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bleib  heiter
es fehlt  in dieser schweren zeit,

vor allem an der heiterkeit.
nimm böses mit humor,

es schützt immer noch davor,
die eigene heiterkeit zu verraten

und zu schnell in rage zu geraten.
lerne zu lachen, wie die kinder lachen,
über dich selbst scherze zu machen,
vor allem nimm dich nicht zu wichtig,

dann liegst du meistens richtig.

martin

Witz des Monats 
a monn sitzt im zug.

es isch winter und er hot es fenster offen. 
kurz drauf setzt sich a junge frau derzua

und frog höflich ob er nit kannt des fenster zuamochn,
mit der begründung, dass es draußen furchtbor kolt isch.

der monn steat a wia missmuatig auf und mocht es 
fenster zua und sogg.

moansch iaz isch‘es draußen wärmer?

Wir gratulieren  
zum Geburtstag!
PERNTER EMMA
9. Februar 1932

LUDWIG WWE. 
LINDNER ROSA
13. Februar 1927

GIOVANETT Wwe. 
CODALONGA MATHILDE
14. Februar 1942

MARCH WWE. FREI HERTA
23. Februar 1939

PÖDER ROSA
25. Februar 1939

GUADAGNINI WWE.
NUSSBAUMER RESI
26. Februar 1931

HÄUSL HEINRICH
29. Februar 1936

Wir denken an unseren 
lieben Verstorbenen

†  Guadagnini Otto 
93 Jahre

Er ruhe in Frieden.

Turnusdienst 
Hausärzte
Samstag, 03.02.2024:  Dr. Cicala
Sonntag, 04.02.2024:  Dr. Pergher
Samstag, 10.02.2024:  Dr. Neukirch
Sonntag, 11.02.2024:  Dr. Brenner
Samstag, 17.02.2024:  Dr. Dussin
Sonntag, 18.02.2024:  Dr. Dussin
Samstag, 24.02.2024:  Dr. Pergher
Sonntag, 25.02.2024:  Dr. Cicala

Rufnummern der Ärzte: 
Dr. Brenner, Tel. 339 560 79 27, Neumarkt
Dr. Neukirch, Tel. 347 470 84 50, Neumarkt
Dr. Pergher, Tel. 340 976 47 75, Salurn
Dr. Cicala, Tel. 331 237 27 96, Neumarkt
Dr. Dussin, Tel. 351 668 81 92, Neumarkt
Dr. Posca, Tel. 391 700 58 34
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Bozen, Nr. 12/05

Kleinanzeiger

Stockbett zu verschenken, 
Tel. 328 829 44 24

Redaktionsschluss 
für die Februar-Ausgabe
Redaktionsschluss: 
16. Februar 2024 
Erscheinungstermin: 
23. Februar 2024

Wir 
gratulieren
zur Geburt

DALLIO VANESSA
des Alexander & der 

Daldos Julia

17. Jänner 2024
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Unter unseren Wildtauben ist 
die schön gefärbte Ringel-
taube die größte. Bei uns leben 
3 Arten von Wildtauben, die 
Turteltaube, als kleinste, die 
Türkentaube, die vor über 100 
Jahren aus den Balkanländern 
eingebürgert ist, und unse-
re Ringeltaube. Sie besiedelt 
Laubmischwälder, kommt aber 
auch in Nadelwäldern vor, sie 
ist vermehrt in der Nähe von 
Siedlungen anzutreffen. Ihre 
Nahrung besteht hauptsäch-
lich aus pflanzlicher Kost, unter 
anderem Eicheln, Bucheckern, 
Getreide und Mais, wie Beeren 
und Früchte.
Wie alle Taubenarten ist sie 
Baumbrüter. Der Balzflug des 
Ringeltaubers ist besonders 
spektakulär. 
Brutbeginn im April, 2 mal jähr-
lich werden meist 2 Eier gelegt; 
beide Partner teilen sich das 
Brutgeschäft. 
Zur Zugzeit im Oktober be-
obachten wir oft mehrere Dut-
zend Ringeltauben pro Tag, die 
in den Süden ziehen.
Von diesen Tauben ist nur die 
Ringeltaube jagdbar.
Die Körperlänge beträgt 40 cm, 
die Spannweite um die 80 cm, 
mit einem Gewicht von 300-
600 gr. 

Roman Guadagnini

 | Naturbeobachtung von Roman Guadagnini - Teil 46

Fauna in Montan - Die Ringeltaube (Columba palumbus)

Ringeltaubenpaar

Beim Abflug erzeugt die Ringeltaube ein klatschendes Flügelgeräusch



Platz für  
Unbeschwertheit.
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Weil wir nicht nur Bank sind, sondern auch Versicherung, sehen 

wir die individuelle Situation unserer Kunden ganzheitlich.  

Wir beraten mit Weitblick und haben Vorsorge- und Absicherungs-

konzepte, die perfekt zu dir, deiner Situation und deinen  

Zukunftsplänen passen. Reden wir drüber.  www.raiffeisen.it

Zum Beispiel mit Rundum-Lösungen. 

Und was gibt dir das gute Gefühl?  
Reden wir drüber.


